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51. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Musik mit DJ Daniel 
und Vereinsbewirtung

Fête de la Musique 
am 21. Juni

Anmeldeschluss 

27. Juni 2025

Der Sommer kann kommen!

 
• Spiel, Spaß und Abenteuer in den Sommerferien

 
• über 100 Aktionen, Ausflüge, Sportangebote   

 
• Kindersommer – eine Woche kreativ sein im Schloss

• Coole Angebote für Jugendliche

Jetzt online anmelden
www.ferienspass-gaggenau.de
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel. 07222 381-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17, Tel. 07222 775500, 
info@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07222 3812850.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel. 07224 50141.

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.
de, 8 bis 16 Uhr, Tel. 072255 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel. 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel. 07225 983514. 

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 Uhr 
in Gaggenau. Tel. 07225 970165, www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe für Demenz-Patienten
Die Betreuungsgruppe trifft sich montags von 14 bis 17 Uhr 
im Helmut-Dahringer-Quartiershaus, Bibliothek, 
Bismarckstraße 6 in Gaggenau.
Kontakt: H. Fleischmann, Tel. 07225 2979 oder 
Helmut-Dahringer Haus, Tel. 07225 6850.

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, 
Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17. 
Anmeldung unter Tel. 07222 775 500 (vormittags). 
info@caritas-rastatt.de

hilver – Die kostenlose Nachbarschaftshilfe

Hilfevermittlung der Stadt Gaggenau, bei der
Ehrenamtliche kleine Hilfen im Alltag übernehmen
Tel. 07225 962-800
E-Mail: hilver@gaggenau.de
Hilver-App: Download über Google Play Store, App Store 
oder über die Webseite app.hilver.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Be-
reitschaftspraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hinter-
grund ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weit-
reichende Konsequenzen für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
hat und daher Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.
Allgemeine Bereitschaftspraxis Baden-Baden, 
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden. 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10 bis 18 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum Mittelbaden – 
Klinik Baden-Baden Balg
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, Freitag 
18 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und 
einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über 
die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 12012000
oder: https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
Donnerstag, 29. Mai
Dr. Zebisch, Körnerstraße 6, Gaggenau  07225 9884882
Samstag, 31. Mai/Sonntag, 1. Juni
Tierarztpraxis Schwarzach, Körnersbühnd 4,   
Rheinmünster/Schwarzach  07227 8455
Kliniken

Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de/notdienstportal  
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 29. Mai
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher Pfad 2, Loffenau  07083 524250
Samstag, 31. Mai
Schwarzwald Vital Apotheke,   
Bismarckstraße 53, Gaggenau  07225 917690
Sonntag, 1. Juni
Kreuz-Apotheke, Lange Straße 37, Baden-Baden 07221 25502
Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau

für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333
Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Sulzbach erhält neuen Kindergarten im Bereich „Äckerle“
Schon länger wird über den 
Neubau eines Kindergartens 
für Sulzbach diskutiert. Jetzt 
nehmen die Planungen kon-
krete Formen an. Nachdem 
auch der städtische Haushalt 
beschlossen und genehmigt 
ist, kann geplant werden. 80 
000 Euro Planungsmittel sind 
in diesem Jahr eingestellt. 700 
000 Euro sind für 2026 und wei-
tere 4,2 Millionen Euro für das 
Jahr 2027.

„Ein neuer Kindergarten ist 
für uns aktuell das wichtigste 
Vorhaben im Ort“, erklärt Orts-
vorsteherin Josefa Hofmann. 
Sie und der Ortschaftsrat sind 
froh, dass nun auch die Stand-
ortdiskussion beendet ist und 
ein „idealer Platz für den neu-
en Kindergarten gefunden 
werden konnte“. Mittlerweile 
verabschiedet haben sich Stadt 
wie auch Ortschaftsrat von den 
Planungen, die Kindertagesein-
richtung auf dem ehemaligen 
Friedhofsgelände zu realisieren. 
„Wir haben jetzt einen weitaus 
besseren Standort im Blick“, 
erklärt Bürgermeister Andre-
as Paul. Der Kindergarten soll 
nunmehr im Gebiet „Äckerle“ 
entstehen, direkt neben dem 
Spielplatz. Der Leiter des städ-
tischen Hochbauamtes, Jür-
gen Lauten, kann sich dort ein 

multifunktionales Gebäude 
vorstellen: Der Neubau wird 
so geplant, dass der derzeit 
zweigruppige (45 Kinder) Kin-
dergarten Entwicklungsmög-
lichkeiten für die Zukunft hat. 
Gleichzeitig ist Raum für eine 
Heizzentrale vorgesehen, die 
dann nicht nur den Kindergar-
ten, sondern auch die Schule 
und das Vereinsheim versorgt. 
„Uns war wichtig, dass es Op-
tionen für die Zukunft gibt“, 
verweist Amtsleiterin Margit 
Karcher darauf, dass mit dem 
Neubau nun auch bei Bedarf 
künftig Kinder unter drei Jahren 
in altersgemischten Gruppen 
betreut werden könnten. Dafür 
wird neben den Gruppenräu-
men ein zusätzlicher Ruheraum 
eingeplant. Und falls der Be-
darf für eine Mittagsversorgung 
entsteht, ist auch Platz für eine 
Ausgabeküche da, erklärte Lau-
ten, dass dies ebenfalls gleich 
„mitgedacht wird“.
„Damit wären wir für die Zu-
kunft gerüstet“, freut sich Orts-
vorsteherin Hofmann. Sulzbach 
solle für junge Familien ein 
attraktiver Wohnort bleiben 
und dazu brauche es einen 
„ordentlichen Kindergarten“. 
Die Einrichtung St. Anna in der 
Straußgasse sei mehr als in die 
Jahre gekommen und mittler-
weile unzumutbar. Für den neu-

en Standort am „Äckerle“ habe 
vor allem auch gesprochen, 
dass dort eine Energiezentrale 
eingerichtet werden kann, die 
die umliegenden öffentlichen 
Einrichtungen versorgt. „Die 
Lage ist dort ideal“, erklärt Jür-
gen Lauten.
Nachdem sich der Sulzbacher 
Ortschaftsrat bereits in nicht-
öffentlicher Sitzung intensiv 
mit der Standortfrage be-
schäftigt hat und den neuen 
Standort ebenfalls dem ehe-
maligen Friedhof vorzieht, will 
die Stadtverwaltung nun in 
die Planungen einsteigen. Im 
Hochbau sind die Architekten 

gefordert, in der Stadtplanung 
wird ein neuer Bebauungsplan 
für den Bereich „Ziel im Äckerle“ 
vorbereitet. Zwar gibt es dort 
bereits einen Bebauungsplan 
aus dem Jahr 1974, der schon 
damals in dem Gebiet auch eine 
„Kinderschule“ vorgesehen hat, 
er entspricht aber nicht mehr 
den jetzigen Anforderungen. 
Wenn alles gut läuft, könnte 
im Herbst 2026 der Bauantrag 
eingereicht werden und im Jahr 
2027 mit dem Bau begonnen 
werden. Über die Kosten für 
den Neubau kann die Stadt-
verwaltung aktuell noch keine 
Aussagen machen.

Stadt Gaggenau sucht nach Ersatz für klag-Bühne
Seit gut 36 Jahren gibt es die 
Kleinkunstbühne klag in der 
Luisenstraße. Sie hat sich seit-
dem zu einem Aushängeschild 
der Stadt entwickelt. Ende ver-
gangenen Jahres wurde der 
Mietvertrag vom Eigentümer 
gekündigt. Er läuft nun nur 
noch bis zum 30. Juni 2026. 
Wie es danach weitergeht, ist 
derzeit noch völlig offen. Für 
die Stadt steht allerdings fest, 
dass es auch weiterhin ein kul-
turelles Angebot in Gaggenau 
geben soll.

Seit 2011 betreibt das Rantastic 
aus Baden-Baden als Pächter 
die klag-Bühne. Die Stadt un-
terstützt mit einem Betriebs-
kostenzuschuss. Im Gegenzug 
übernahm das Rantastic den 
Mietvertrag und organisiert 
einen Großteil des Veranstal-
tungsprogramms. Ebenso or-

ganisiert das städtische Kul-
turbüro Veranstaltungen in 
der klag-Bühne.
Ursprünglich sollte der Mietver-
trag bereits zum 31. Mai 2025 
enden. Dank intensiver Gesprä-
che konnte die Stadtverwaltung 
eine Verlängerung bis zum 30. 
Juni 2026 erreichen. Das ver-
schafft dem Rantastic mehr Pla-
nungssicherheit – und der Stadt 
mehr Zeit, an einer tragfähigen 
Perspektive für die Kleinkunst 
zu arbeiten.
„Die Klag-Bühne war und ist ein 
Aushängeschild unserer Stadt. 
Umso mehr bedauern wir das 
bevorstehende Ende“, erklärt 
Oberbürgermeister Michael 
Pfeiffer. „Gemeinsam mit dem 
Rantastic haben wir in den ver-
gangenen Monaten mögliche 
Alternativstandorte besichtigt. 
Einige Optionen befinden sich 
noch in der Prüfung. Auch Über-

gangslösungen werden derzeit 
erwogen“, fasst Bürgermeister 
Andreas Paul den aktuellen 
Stand zusammen.
Gleichzeitig weist die Stadt 
darauf hin, dass die aktuelle 
Haushaltslage große Heraus-
forderungen mit sich bringt. 
Nicht jede gewünschte Lösung 

lässt sich finanziell oder räum-
lich umsetzen. Dennoch sei klar: 
„Die Stadt steht zur Kleinkunst – 
sie ist ein wichtiger Teil unseres 
kulturellen Profils. Wir werden 
weiterhin alles daran setzen, 
ein vielfältiges kulturelles An-
gebot für unsere Bürgerinnen 
und Bürger zu erhalten.“

 
Im Bereich „Im Äckerle“ soll der neue Kindergarten entstehen. 
 Foto: Stadt Gaggenau

 
Wie geht es weiter mit der klag-Bühne in Gaggenau? 
 Foto: Stadt Gaggenau
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Jeden Donnerstag eine neue Umfrage 
in der Gaggenauer Bürger-App
Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an 
Umfragen teilzunehmen.
Sind Sie Besucher der klag-
Bühne?

Stimmen Sie jetzt ab. Die 
Umfrageergebnisse sind di-
rekt in der App abrufbar und 
werden wöchentlich auch an 
dieser Stelle veröffentlicht.
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Am 21. Juni steigt die Fête de la Musique
Überall Live-Musik: Bei der Fête 
de la Musique füllen sich die 
Plätze und viele Gastronomie-
Betriebe in der Innenstadt mit 
Musik. Am 21. Juni, zum Som-
meranfang, wird an vielen 
Orten weltweit die Fête de la 
Musique gefeiert – in Gagge-
nau zum zweiten Mal.

Das Kulturbüro der Stadt Gag-
genau hat in Zusammenarbeit 
mit dem Runden Tisch Musik 
ein Konzept erarbeitet und 
potenzielle Bühnenbetreiber 
gesucht. „Es ist toll, was durch 
ganz viel Engagement einzelner 
Musiker und Gastronomen zu-
stande gekommen ist“, so das 
Kulturbüro. Neu ist zum Bei-
spiel, dass der Bühnenstandort 
beim Gänsebrunnen von dort 
ansässigen Gastronomen selbst 
organisiert und finanziert wird. 
Mit Bewirtschaftungsständen 
dieser Gastronomen ist auch 

für das leibliche Wohl gesorgt. 
Bühnenhost ist Gerald Sän-
ger, der sich um die Bands, die 
Technik und den guten Sound 
kümmert. Die anderen drei gro-
ßen Bühnen auf dem Markt-
platz, bei St. Josef sowie in der 
Murguferanlage werden von 
Reiner Margulies, Leonard Herz 
sowie Martin und Argentina 
Schumacher (Musikschmiede) 
betreut. Sie stellen dafür ihre 
eigene Bühnentechnik zur Ver-
fügung, stehen in Kontakt mit 
den Künstlerinnen und Künst-
lern und sorgen für einen rei-
bungslosen Ablauf. Insgesamt 
gibt es neun feste Spielorte und 
ein „rollendes Klavier“, an dem 
Musik gespielt werden kann. Ei-
nige Musiker und Formationen 
sind auch mobil in der Stadt un-
terwegs und spielen dort, wo sie 
einen guten Platz finden. Blues, 
Folk, Rock, Pop, Balkan, Welt-
musik, Jazz, Italo-Pop, Reggae, 

moderne Blasmusik, und, und, 
und: Die Vielfalt könnte kaum 
größer sein. Auf der Homepage 
www.kulturrausch-gaggenau.
de findet man nähere Informa-
tionen zu den Orten und den 

Bands bzw. Musikern. Die Fête 
de la Musique beginnt um 17 
Uhr. Der Eintritt ist kostenlos. 
Die Musiker stellen einen Hut 
auf und freuen sich über einen 
kleinen Obolus.

Sanierung der Hans-Thoma-Schule
Die Sporthalle der Hans-Tho-
ma-Schule wird generalsaniert. 
Am Montag, 2. Juni, startet der 
erste Bauabschnitt mit den Ge-
rüstbauarbeiten. Bis voraus-
sichtlich Mitte August können 
auf den Parkplätzen vor der 
Halle keine Fahrzeuge parken, 
teilt die städtische Hochbauab-
teilung mit.

Die Parkplatzfläche wird als La-
ger- und Abstellfläche für die 
Baustelleneinrichtung benötigt. 
In diesem Jahr steht als größte 
Maßnahme die energetische 
Sanierung des Flachdaches an. 
Das 450 Quadratmeter große 
Hauptdach der Sporthalle wird 
durch einen neuen Dachauf-
bau mit extensiver Begrünung 
ersetzt. Die Dachdecker fan-
gen in der letzten Juniwoche 

an und brauchen etwa fünf 
Wochen. Ebenfalls im ersten 
Bauabschnitt soll die störanfäl-
lige Steuerung der Rauch- und 
Wärmeabzugsanlage (RWA) er-
tüchtigt werden. Diese Arbeiten 
finden in der Halle statt und 
sind Ende Juli/Anfang August 
geplant. Für diese Arbeiten 
muss die Halle für die Nutzung 
gesperrt werden. Weitere Infor-
mationen dazu folgen. Im zwei-
ten Bauabschnitt wird nächstes 
Jahr auf dem Hauptdach der 
Halle eine Photovoltaikanlage 
installiert. Im Zuge dieser Arbei-
ten muss die Elektro-Hauptver-
teilung der Hans-Thoma-Schule 
erneuert und versetzt werden. 
Außerdem wird in diesem Bau-
abschnitt der Sportboden der 
Halle und der Geräteräume 
saniert.

 
Musik für alle: Wie im vergangenen Jahr wird wieder an unter-
schiedlichen Orten musiziert. Foto: Stadt Gaggenau

 
Das Hallendach wird saniert. Foto: Stadt Gaggenau
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40 Jahre Gaggenauer Ferienspaß: Spiel, Sport, Spaß und Abenteuer statt Langeweile
40 Jahre Gaggenauer Ferien-
spaß: Das attraktive Sommerfe-
rienprogramm der Stadt Gagge-
nau ist eine Erfolgsgeschichte, 
auf die die Stadt zu Recht stolz 
sein kann.

Gerade in Zeiten knapper 
Kassen bietet der Ferienspaß 
Kindern und Jugendlichen, die 
nicht verreisen können, die 
Möglichkeit für interessante 
und abwechslungsreiche, inspi-
rierende Erlebnisse in den Som-
merferien. Mit über 100 Einzel-
veranstaltungen stehen erneut 
viele Angebote für Kinder und 
Jugendliche im Programm. Bei 
Ausflügen, Naturabenteuern, 
Technik- und Wissensangebo-
ten, kreativen und sportlichen 
Betätigungen und Spaß- und 
Spielaktionen stehen rund 1.200 
Plätze verteilt über die komplet-
ten sechs Wochen Sommerferi-
en zur Verfügung. Start ist mit 
Beginn der Sommerferien am 31. 
Juli. Ab sofort kann man sich auf 
der Webseite www.ferienspass-
gaggenau.de für das vielfältige 
Programm anmelden.

40 Jahre Ferienspaß  
Gaggenau: Und immer noch 
so beliebt wie am ersten Tag.
„Der Ferienspaß ist eine Marke, 
mit der sich die Stadt Gaggenau 
seit nunmehr 40 Jahren schmü-
cken kann. Wir sind stolz dar-
auf, den Kindern immer wieder 
ein tolles Programm bieten zu 
können“, betont Bürgermeister 
Andreas Paul. Sein besonderer 
Dank gilt neben dem bewähr-
ten Ferienspaß-Team des städ-
tischen Kulturbüros sowie den 
vielen Vereinen und Programm-
partnern, die sich für den Feri-

enspaß engagieren, auch dem 
Premiumsponsor. „Die Spar-
kasse Baden-Baden Gaggenau 
mit den Verbundpartnern LBS 
und SV Versicherungen hat 
durch die kontinuierliche finan-
zielle Unterstützung erheblich 
zur Erfolgsgeschichte unseres 
Ferienspaßes beigetragen“, 
betont Paul.

Bunter Programm-Mix zuhau-
se statt lange Reisetage
„Seit 40 Jahren gilt: Wer nicht 
in Urlaub fährt, kann auch zu 
Hause viel erleben. Damals wie 
heute stehen bei uns in den Fe-
rien die Kinder im Mittelpunkt“, 
bringt es Ferienspaß-Koordina-
torin Ute Acri auf den Punkt. 
Und Kulturbüroleiterin Angelika 
Schroth ergänzt: „Es ist immer 
wieder schön zu sehen, wie viele 
Kinder und Jugendliche das Pro-
gramm nutzen und eine gute 
Zeit in der Gemeinschaft einer 
Gruppe erleben. Und das über-
wiegend jenseits der digitalen 
Welt, zusammen mit anderen 
Kindern und Jugendlichen.“
Während das Programm 1985 
noch 42 Angebote umfasste, 
sorgen in diesem Jahr über 100 
Ferienaktionen und Ausflüge für 
Abwechslung und Spaß in den 
Sommerferien. Für Jugendliche 
finden sich in der Rubrik „Zwölf 
plus“ 30 Angebote speziell für 
die Generation Teenager. Beim 
Kindersommer im Schloss Ro-
tenfels wird Kunst und Kreativi-
tät großgeschrieben. Jungkünst-
lerinnen und -künstler sind beim 
fünftägigen Papierskulpturen-
Workshop „Cats and dogs“ an 
der richtigen Adresse. Darüber 
hinaus lädt das Ferienspaß-
Team wieder viermal freitags im 

August zur City-Sause auf den 
Marktplatz ein (8., 15., 22., 29.8.).

Viele neue Angebote
34 Aktivitäten feiern Premiere. 
Wer Radfahren liebt und die 
ersten Erfahrungen auf einem 
Pumptrack sammeln möchte, 
kann sich zum Beispiel zum 
„Pumptrack-Abenteuer mit 
Fahrtraining & Sicherheits-
tipps“ in Baiersbronn anmel-
den. Spannende Naturerlebnis-
se versprechen unter anderem 
ein Bärenforscher-Tag im Alter-
nativen Wolf- und Bärenpark 
Bad Rippoldsau oder die Exkur-
sion in die abenteuerliche Wild-
nis auf dem Kaltenbronn. Auf 
der Edelsbachranch in Selbach 
dürfen Cowboys und Cowgirls 
erstmals in die Vertrauensar-
beit mit Pferden schnuppern. 
Die wunderbare Welt der Musik 
kann in der Kinder-Musik-Welt 
Toccarion entdeckt werden. Ju-
gendliche Gamer kommen im 
ZKM bei gameplay.the next 

level-voll auf ihre Kosten. Auf 
einer „Dschungel-Tour“ der an-
deren Art dürfen Kinder hinter 
die Kulissen der Medienwelt im 
SWR blicken. Wer lieber kreativ 
tätig sein will, bekommt beim 
Spraypaint-Art-Workshop die 
Möglichkeit, diese coole Graf-
fiti-Technik zu erlernen oder 
gleich fünf Tage lang beim 
Kindersommer-Workshop 
„Cats and dogs“ lebenssgroße 
Papierskulpturen zu gestalten.

Anmeldung ab sofort
Aus Nachhaltigkeitsgründen 
wird auf ein gedrucktes Pro-
grammheft verzichtet. Alle 
Infos und Anmeldung unter 
www.ferienspass-gaggenau.
de Anmeldeschluss ist der 27. 
Juni. Die Plätze werden verlost, 
Anfang Juli werden nach Be-
zahlung die Ferienpässe versen-
det bzw. ausgegeben. Weitere 
Informationen und Beratung 
gibt es beim Kulturbüro unter 
Telefon 07225 962-513.

 
Für Abenteuerlustige: Kanufahren am Goldkanal. 
 Foto: KINDgenau

Der barrierefreie Umbau der Bushaltestelle „Sportplatz“ in 
Oberweier hat nun begonnen. Dazu musste die Ortsstraße 
halbseitig gesperrt werden. Der Verkehr wird mit einer Ampel 
geregelt. Nach dem Umbau in voraussichtlich sechs Wochen 
wird an beiden Haltestellen ein ebenerdiger Einstieg möglich 
sein. Außerdem wird die Haltestelle auf beiden Seiten mit einem 
taktilen Leitsystem versehen, und es wird ein barrierefreier Über-
gang auf die andere Straßenseite geschaffen. Die Bushaltestelle 
bekommt zudem ein neues Wartehäuschen, sodass sie in beiden 
Fahrtrichtungen mit einem Unterstellbereich ausgestattet 
sein wird. Die Umbauarbeiten der Haltestelle „Marxstraße“ 
in Ottenau verzögern sich aufgrund von Lieferproblemen. Die 
dortige Vollsperrung der Straßenkreuzung Engelsstraße und 
Beethovenstraße bleibt deshalb vorerst bestehen.
  Foto: Stadt Gaggenau
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Mitmachen beim STADTRADELN und Kilometer sammeln
STADTRADELN ist ein Wettbe-
werb, bei dem es darum geht, 21 
Tage lang möglichst viele Wege 
mit dem Fahrrad zurückzule-
gen. Dabei spielt es keine Rol-
le, wie oft das Fahrrad genutzt 
wird – jeder Kilometer zählt. 
Wer mitradeln will, kann sich 
bereits jetzt anmelden.

Zum dritten Mal nimmt die 
Stadt in diesem Jahr an der 
bundesweiten Aktion des 
Klimabündnisses teil. Dabei 
gilt es vom 29. Juni bis 19. Juli 
im Team oder allein möglichst 
viele Kilometer zu sammeln und 
möglichst viele Alltagswege 
mit dem Rad zurückzulegen. 
Wer für ein gemeinsames Ziel 
in die Pedale tritt, stärkt nicht 

nur die Gemeinschaft, son-
dern schont dabei gleichzeitig 
das Klima. Ob Unternehmen 
oder Schule, Verwaltung oder 
Verein, möglich ist auch die 
Bildung von Untergruppen für 
verschiedene Abteilungen oder 
beispielsweise Schulklassen, die 
innerhalb eines Hauptteams 
gegeneinander antreten.

Teilnehmen mit  
der STADTRADELN-App
Mit der kostenfreien App kön-
nen Radlerinnen und Radler die 
gefahrenen Strecken via GPS 
tracken und direkt ihrem Team 
und ihrer Kommune gutschrei-
ben. Im Team-Chat können sich 
Mitglieder zu gemeinsamen 
Touren verabreden oder sich 

gegenseitig anfeuern. Je öfter, 
desto mehr Kilometer werden 
gesammelt. Auch die Teilnah-
me von Schulen ist dieses Jahr 
stärker im Fokus: erstmals fin-
det unter dem Dach des Landes-
programms „MOVERS – Aktiv 

zur Schule“ das Schulradeln als 
Sonderwettbewerb im Rahmen 
des STADTRADELNS statt.
Wer Lust hat, beim Stadtradeln 
mit dabei zu sein, meldet sich 
an unter www.stadtradeln.de/
gaggenau

 
Jeder Kilometer zählt beim STADTRADELN. Foto: A. Fabry

Nachgefragt

 
Traditionelle Heuwiese mit Blüten und Kräutern.  
 Fotonachweis: B. Reinold/Wikipedia

Was ist eine FFH-Mähwiese?
Die FFH-Mähwiesen unterliegen dem europäischen Schutz 
der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL) und sind zudem 
seit 2022 in Deutschland als Biotop geschützt. Es handelt sich 
dabei um arten- und blütenreiches Grünland, das durch eine 
extensive Bewirtschaftung (ein- bis zweimalige Mahd) gekenn-
zeichnet ist. Sie sind durch jahrhundertelange, umfassende 
Nutzung durch den Menschen entstanden und sind wichtiger 
Lebensraum für viele Tierarten wie zum Beispiel den Tagfal-
tern. Die Schwerpunktvorkommen dieses Wiesentyps liegen 
in Südwestdeutschland, daraus ergibt sich eine besondere 
Verantwortung für den Erhalt dieses Lebensraumes.

Ist mein Flurstück eine FFH-Mähwiese?
Über den Daten- und Kartendienst der LUBW (Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg) kann eingesehen werden, welche 
Flurstücke als Mähwiese aufgenommen sind. In Gaggenau sind 
insbesondere im Bereich zwischen Gaggenau, Michelbach und 
Sulzbach viele artenreiche Mähwiesen vorhanden. Mehr Infos 
unter https://rips-metadaten.lubw.de/

Was bedeutet es, wenn ein Flurstück eine FFH-Mähwiese ist? 
Die Mähwiesen sind geschützt, das heißt, für sie besteht eine 
Erhaltungs- und gegebenenfalls Wiederherstellungspflicht. 
Die Flächen sollen nicht gedüngt und ein- bis zweimal gemäht 
werden. Der erste Schnitt erfolgt erst nach der Hauptblütezeit 
der Gräser. Unzulässig auf den Flächen sind Beeinträchtigungen 
durch Holzlagerung, Freizeitnutzung inklusive Gemüseanbau 
oder Heckenpflanzungen, bauliche Anlagen und auch Auf-
schüttungen.

Die Kurgesellschaft Bad Rotenfels mbH freut sich über eine 
hohe Auszeichnung: In der Kategorie „Freizeit“ gewann sie den 
Schlemmerblock-Award für die Region Rastatt/Baden-Baden & 
Umgebung. Das Rotherma hatte von den Nutzern der Internet-
Plattformen Gutscheinbuch.de und Mobile-Gutscheine.de die 
besten Bewertungen bekommen. „Die Auszeichnung mit dem 
Schlemmerblock-Award ist eine wertvolle Bestätigung für die 
hohe Qualität im Rotherma. Sie zeigt, wie sehr die Gäste das Haus 
schätzen“, erklärt Bäderchef Jörg Zimmer hocherfreut.  
 Foto: Rotherma

Problemstoffsammlung am 14. Juni
Am Samstag,14. Juni, findet in 
Gaggenau die Problemstoff-
sammlung statt. 

Das Schadstoffmobil steht von 
8 bis 14 Uhr (Abgabe nur in die-
sem Zeitraum möglich) auf dem 
Parkplatz der Jahnhalle. 

Hinweis: Nur private Haushalte 
können Problemstoffe in haus-
haltsüblichen Mengen abgeben. 
Akzeptiert werden u.a. Farben, 
Lacke, Klebstoffe, Pflanzen-
schutzmittel, Wasch- und Rei-
nigungsmittel, Altmedikamente, 

Batterien, CDs, DVDs sowie Spei-
seöle und -fette. Die Abgabe von 
Motorenöl kostet 0,50 EUR/Liter. 
Bei größeren Mengen sollte eine 
Sackkarre verwendet werden. 
Gefahrenstoffe bitte in Origi-
nalbehältern belassen und nicht 
vermischen. Kleine Elektrogerä-
te (bis 50 cm Kantenlänge) wie 
Drucker, Telefone, Leuchtstoff-
röhren können ebenfalls kosten-
los abgegeben werden. 

Weitere Infos beim unter Tel. 
07222 381 5555 oder online unter 
www.awb-landkreis-rastatt.de
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Gaggenau tritt Bündnis  
für starken Automobilstandort bei
Die Stadt Gaggenau ist dem 
parteiübergreifenden Bünd-
nis „Bürgermeister für einen 
starken Automobilstandort“ 
beigetreten. 

Gemeinsam mit derzeit 24 wei-
teren Städten und dem Verband 
der Automobilindustrie (VDA) 
setzt sich das Bündnis für bes-
sere wirtschaftliche Rahmenbe-
dingungen für die deutsche Au-
tomobilbranche ein. Der Schritt 
unterstreicht die Bedeutung des 
Automobilbaus für Gaggenau.
„Der Automobilbau ist tief in 
der Geschichte und Identität 
Gaggenaus verwurzelt. Tausen-
de Arbeitsplätze hängen direkt 
oder indirekt an der Automo-
bilindustrie. Als Stadt stehen 
wir klar zu diesem Standort und 
wollen die Zukunft der Mobili-
tät aktiv mitgestalten“, so Ober-
bürgermeister Michael Pfeiffer.
Im Fokus des Bündnisses ste-
hen Forderungen nach Tech-
nologieoffenheit, verlässlicher 
Innovationsförderung, inter-
national wettbewerbsfähigen 

Energiepreisen und einem Büro-
kratieabbau für Unternehmen. 
Auch die geplanten CO2-Flotten-
grenzwerte und drohende Straf-
zahlungen stehen in der Kritik, 
da sie den Standort Deutsch-
land schwächen könnten.
VDA-Präsidentin Hildegard 
Müller und die Initiatoren der 
Bürgermeister-Initiative sehen 
in der neuen Bundesregierung 
eine Chance für industriepo-
litische Weichenstellungen. 
Erste Erfolge, etwa beim EU-
Aktionsplan, zeigen Wirkung. 
Doch: „Jetzt müssen den Be-
kenntnissen auch konkrete 
Maßnahmen folgen“, so das 
Bündnis.

Mit dem Beitritt positioniert 
sich Gaggenau klar an der Seite 
der Industrie und ihrer Beschäf-
tigten – für eine wirtschaftlich 
starke, klimabewusste und 
innovationsfähige Automo-
bilregion. „Wir sind seit über 
120 Jahren Automobilstandort 
und wollen dies auch in Zukunft 
bleiben“, betont OB Pfeiffer.

Lachserlebnispfad ist jetzt fertig ausgeschildert
Wer in den Pfingstferien einen 
Ausflug vor der eigenen Haus-
tür machen möchte, kann den 
Lachserlebnispfad ausprobie-
ren. Die Beschilderung des Be-
reichs „Starke Murg“ von Bad 
Rotenfels nach Gaggenau ist 
nun fertig ausgeschildert.

Ein großer Info-Lachs informiert 
mit einer interaktiven Tafel in 
der Murguferanlage. „Schon 
häufiger haben Wanderer ver-
wundert gefragt, warum die 
Darstellung der Strecke sei-
tenverkehrt ist, warum rechts 
Baiersbronn und links Rastatt 
eingezeichnet sind“, erklären 
die Mitarbeiterinnen des Gag-
genauer Tourist-Teams. „Das 
hat einen einfachen Grund: Von 
diesen Tafeln gibt es mehrere. 
Aus Kostengründen wurden 
alle gleich bedruckt.“ Weil die 
Gaggenauer Tourist-Info den 
Lachs aber mit Blickrichtung zur 
Murg in der Murguferanlage 
aufstellen wollte, ist die Karte 
eher symbolisch zu verstehen. 
Weitere Schilder sind an ver-
schiedenen Stellen an der Murg 

aufgestellt, und in der Murgu-
feranlage gibt es eine Aktions-
tafel für Kinder.

Flacher Weg mit reizvollen 
Ausblicken
„Dieser Abschnitt des Lachser-
lebnispfades verläuft überwie-
gend flach und verbindet Bad 
Rotenfels mit Gaggenau. Er 
eignet sich hervorragend für 
Familien für einen ausgedehn-
ten Spaziergang“, wirbt die 
Tourist-Info für einen kleinen 
Ausflug, auf dem sich einiges 
über den Lachs in Erfahrung 
bringen lässt. Zum Beispiel 
erfahren Wanderer, dass es 
inzwischen wieder Lachse in 
der Murg gibt. 100 Jahre lang 
waren sie verschwunden. 
Doch es wurde viel getan, um 
die Wasserqualität und die Le-
bensräume in der Murg wieder 
zu verbessern. „Von der Eisen-
brücke am Glasersteg aus hat 
man einen besonders schönen 
Blick auf die Murg. Dort ist das 
Wasser sehr ruhig. Fische kann 
man dort gut beobachten“, so 
das Tourist-Team.

Gaggenau profitiert von 
Regierungspräsidium
Der Lachserlebnispfad wur-
de vom Regierungspräsidium 
Karlsruhe in Zusammenarbeit 
mit dem Tourismuszweckver-
band „Im Tal der Murg“ errich-
tet und finanziert. „Für die Stadt 
Gaggenau entstanden dadurch 
keine zusätzlichen Kosten. Wir 

haben lediglich unsere Arbeits-
zeit eingesetzt.“ Unterstützt 
wurde der Lachserlebnispfad 
vom Arbeitskreiskreis Touris-
mus und Freizeit (AKTF): Mit-
glieder hängten ehrenamtlich 
die Wegweiser auf.

Weitere Info finden Sie unter 
www.lachserlebnis-murg.de

Party zum Feierabend auf dem Marktplatz
Die Werbegemeinschaft „Le-
bendiges Gaggenau“ lädt alle 
Feierabend- und Sommerfreun-
de zur diesjährigen After-Work-
Party am Donnerstag, 5. Juni, 
auf den Marktplatz ein. 

Von 17 bis 22 Uhr gibt es für 
Feierabendschwärmer ab-
wechslungsreiche Musik vom 
Plattenteller mit DJ Daniel, der 
für gute Stimmung sorgt. Für 
das leibliche Wohl sorgen auch 

dieses Jahr zahlreiche örtliche 
Vereine, darunter FV Hörden, 
Ottenauer Carneval Club, Har-
monika-Spielring Bad Rotenfels, 
Schäger Michelbach sowie den 
Pola-Pola-Express. Bei schlech-
tem Wetter fällt die Party aus. 
Die nächste After-Work-Party 
ist für den 3. Juli geplant. Un-
terstützt wird die Reihe von den 
Stadtwerken Gaggenau und der 
Sparkasse Baden-Baden Gag-
genau.

 
Mit launiger Musik in den Feierabend. Foto: S. Kaminski

 
Der Info-Lachs zeigt: Gaggenau liegt im Bereich der „starken Murg“.
 Foto: Stadt Gaggenau
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Veranstaltungen vom 28. Mai bis 8. Juni
Mittwoch, 28. Mai
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau

Donnerstag, 29. Mai
9 Uhr, Vatertagsfest an der 
Kreuzweghütte, Michelbach, 
Veranstalter: TV Michelbach
10 Uhr, Vatertagshock, Zucht-
anlage Ottenau, Albrecht-Dü-
rer-Str. 2, Veranstalter: KZV 
Ottenau/Gernsbach
10 Uhr, Vatertags-Hock, Ver-
einsgelände Bogensportverein, 
Ortsstr. 44, Oberweier, Veran-
stalter: Oberweirer BSV
10 Uhr, Vatertags-Hock, Flö-
ßerhalle, Hörden, Veranstalter: 
MV und Blasorchester Hörden
11 Uhr, Vatertagsfest, Vereins-
hütte OGV Rotenfels, Veran-
stalter: OGV Rotenfels
11 Uhr, Vatertagshock, Fest-
platz Mahlberghalle, Freiols-
heim, Veranstalter: MV Har-
monie Freiolsheim
11 Uhr, Geführte Wanderung: 
Freiolsheimer Rundweg, Mahl-
berghalle, Freiolsheim, Veran-
stalter: Rundwegfreunde Frei-
olsheim

Samstag, 31. Mai
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau
14.30 Uhr, Ortsführung in Ot-
tenau, Merkurhalle, Ottenau, 
Veranstalter: AKTF

Sonntag, 1. Juni
10 Uhr, Jubiläumsfest 60 Jahre 
Vogelschutz- und Zuchtverein, 
Merkurhalle, Ottenau, Ver-
anstalter: Vogelschutz- und 
Zuchtverein Ottenau
11 Uhr, Pfarrfest im Pfarrgar-
ten, Kirche St. Laurentius, Bad 
Rotenfels, Veranstalter: Röm. 
Kath. Kirchengemeinde
16 Uhr, Kurkonzert Harmonika 
Spielring BR, Konzertmuschel, 
Kurpark, Bad Rotenfels, Veran-
stalter: Harmonika-Spielring
18 Uhr, Konzert „Klangräume 
2025“, Markuskirche, Amali-
enbergstr. 11, Veranstalter: Ev. 
Kantorat

Sonntag, 1. Juni und  
Montag, 2. Juni
So., 11 Uhr, Mo., 14.30 Uhr, Pfarr-
fest, Pfarrgarten St. Laurentius, 
Murgtalstr. 21, Bad Rotenfels, 
Veranstalter: Röm-Kath. Kir-
chengemeinde

Dienstag, 3. Juni
17 Uhr, Umweltexkursion: 
Landschaftspflege mit Scha-
fen, Parkplatz Gartenabfall, 
Am Schießstand 2, Ottenau, 
Veranstalter: Städt. Umwelt-
abteilung

Mittwoch, 4. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau

Donnerstag, 5. Juni
10.30 Uhr, Bücherbabys: Bü-
cherspaß für Babys und Klein-
kinder, Stadtbibliothek, Eintritt 
frei, Veranstalter: Stadtbiblio-
thek
17 Uhr, After-Work-Party, 
Marktplatz, Eintritt frei, Ver-
anstalter: WiFö und Stadtent-
wicklung

Freitag, 6. Juni
17.30 Uhr, Feierabend Kräuter-
wanderung, Treffpunkt wird 
kurzfristig mitgeteilt, Groß-
raum Malsch, Veranstalter: 
Wanderführerin Angelika Heitz
18.30 Uhr, Stubenabend mit 
Stefan Schwaab, Heimatmuse-
um, Michelbach, Veranstalter: 
Heimatverein Michelbach

Samstag, 7. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau
14.30 Uhr, Dorfführung in Hör-
den, Treffpunkt: Haupteingang 
Flößerhalle, Veranstalter: Hör-
dener Verein für Heimatge-
schichte

Sonntag, 8. Juni
16 Uhr, Kurkonzert: Gospelchor 
Millenium Voices, Konzertmu-
schel Kurpark, Veranstalter: 
Gospelchor Millenium Voices

Ausstellung im Rathausfoy-
er: „Skizzen der Veränderung: 
Gaggenaus Innenstadt im 
Wandel“, zu den regulären 
Öffnungszeiten zugänglich

Sonderausstellung im Unimog-
Museum: „Schwere Baureihe, 
starke Leistung“, Di. bis So., 10 
bis 17 Uhr

Foto: sunstock/iStock/ThinkstockFoto: sunstock/iStock/Thinkstock

Dienststellen geschlossen
Wegen einer internen Betriebs-
veranstaltung sind am Do.,  
5. Juni, ab 12 Uhr folgende 
Dienststellen der Landkreisver-
waltung in Gaggenau geschlos-
sen: das Jugendamt mit dem 
Allgemeinen Sozialen Dienst 
und der Psychologischen Bera-

tungsstelle sowie das Forstamt, 
die Flüchtlingssozialberatung, 
die Kfz-Zulassungsbehörde und 
der Pflegestützpunkt. 

Die Entsorgungsanlage Hintere 
Dollert in Oberweier hat an die-
sem Tag nur bis 12 Uhr geöffnet.

Umweltexkursion
Bei einem Spaziergang am Di., 
3. Juni, von 17 bis 19 Uhr zum 
Thema „Landschaftspflege mit 
Schafen“ lernen die Teilnehmer 
Frederic Gaus und seine Scha-
fe kennen. Seine vierbeinigen 
„Mitarbeiter“ kümmern sich 
um die Pflege der Landschaft. 
Treffpunkt: Parkplatz bei Gar-
tenabfallplatz in Ottenau. 
Anmeldung: www.www.gag-
genau.de/umweltexkursionen.

Blut spenden und Karten gewinnen
Der nächste Blutspendetermin 
ist am Do., 5. Juni, von 13.30 bis 
18.30 Uhr in der Festhalle Bad 
Rotenfels (Gommersbach 7). 

Das DRK verlost unter den Blut-
spendern 50-mal zwei Tickets 
und 10-mal zwei 2 VIP-Tickets 

für das HYPE-Festival am 14. Juni 
in Köln. 

Termin im Aktionszeitraum bu-
chen, Blut spenden, online für 
die Verlosung registrieren und 
gewinnen unter: www.blutspen-
de.de/hype-festival

Stadt appelliert an Rücksichtnahme im Straßenverkehr
Die Stadtverwaltung appelliert an 
alle Verkehrsteilnehmer, Rücksicht 
auf andere zu nehmen – insbe-
sondere auf Schwächere. Im Kur-
venbereich in der unteren Haupt-
straße war es kürzlich zu einem 
Beinahe-Zusammenstoß zwischen 
einem Radfahrer und einer gehbe-
hinderten Frau gekommen.
„Geschwindigkeitsbegrenzun-
gen gelten für alle“, betont die 
Abteilung Öffentliche Sicherheit 

und Ordnung. „Wenn, wie zum 
Beispiel in der Hauptstraße oder 
in der August-Schneider-Straße, 
Tempo 20 gilt, dann müssen sich 
auch Radfahrer und E-Roller-
Fahrer daran halten.“ Insbeson-
dere in der Hauptstraße müssen 
Auto- und Radfahrer damit rech-
nen, dass auch Menschen mit 
Rollatoren oder Kinder die Straße 
überqueren. „Wer mit angepass-
tem Tempo und vorausschau-

end fährt, kann auch in einer 
Kurve rechtzeitig reagieren“, 
so die Stadtverwaltung weiter. 
Ähnliches gilt für die Bereiche in 
der Nähe von Bushaltestellen, 
Schulen und Kindergärten. „Um-
gekehrt sollten auch Fußgänger 
die Augen offen halten und not-
falls einen kleinen Umweg in 
Kauf nehmen, um sicher über die 
Straße zu kommen“, schreibt die 
Stadtverwaltung abschließend.

hilver am 17. Juli
Die Veranstaltung zum hilver-
Hilfsprogramm im Internetcafé 
des Helmut-Dahringer-Quar-
tiershaus wird vom 3. Juli auf Do., 
17. Juli, um 14 Uhr verschoben.

Diese Woche im Josef-Treff
Sa., 31. Mai, 9 bis 14 Uhr 
Förderverein der Grundschule Michelbach ver-
kauft selbst gebackene Kuchen.

Mi., 4. Juni, 9 bis 14 Uhr
Kindergarten St. Nikolaus verkauft selbst ge-
backenen Kuchen.

i
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Erfolgreicher RadCheck am Waldseebad
Bei strahlendem Sonnenschein 
fand am 17. Mai der RadCheck 
vor dem Waldseebad statt.

Das Mechaniker-Team konn-
te an diesem Tag insgesamt 
64 Fahrräder überprüfen und 
sicherstellen, dass die geprüf-
ten Räder für die kommende 
Saison verkehrssicher sind. 
Während des Checks wurden 
verschiedene Mängel festge-
stellt und vor Ort behoben. 
Bei drei Fahrrädern wurden 
lockere Radkassetten festge-
stellt, die von den Mechanikern 
nachgezogen werden konnten. 
Mehrfach waren Steuerlager 
locker, die korrigiert wurden. 

Zudem haben die Technikprofis 
defekte Lichtanlagen repariert, 
um die Sicherheit im Straßen-
verkehr zu erhöhen. Besonders 
auffällig war die Vielzahl der 
Fahrräder mit zu wenig Luft in 
den Reifen, was die Sicherheit 
erheblich beeinträchtigt. Ein 
Fahrrad wies eine durchge-
bremste Felgenflanke auf, was 
eine ernsthafte Gefahr darstellt. 
Der kostenlose RadCheck hat 
erneut gezeigt, wie wichtig 
regelmäßige Fahrradkontrol-
len sind, um die Sicherheit von 
Radfahrern zu gewährleisten. 
Der nächste RadCheck ist am 
11. September im Rahmen der 
Tour de Gaggenau.

Stadtwerke Gaggenau

Bei Umzügen: Neue Kündigungsfristen bei Energieverträgen
Verbraucher müssen ab 6. Juni ihren 
Energieversorger mit einer Frist von zwei 
Wochen über einen Ein- bzw. Auszug in-
formieren. Eine rückwirkende Kündigung 
ist ab dann nicht mehr möglich.

Sollte diese Frist verpasst werden, ist es 
möglich, dass der Nachmieter über den 

Vertrag des Vormieters Energie beziehen 
kann und dieser die Kosten tragen muss. 
Der nicht fristgerecht gekündigte Vertrag 
läuft an der alten Adresse dann noch so-
lange weiter, bis dieser ordnungsgemäß 
mit der Frist von zwei Wochen beendet 
werden kann. Verbraucher sollten daher 
Ein- oder Auszüge unbedingt rechtzeitig 

beim Versorger kündigen. Grundlage sind 
die Vorgaben zum „24-Stunden-Lieferan-
tenwechsel“ den die Bundesnetzagentur 
(BNetzA) auf Basis des § 20a Absatz 2 Ener-
giewirtschaftsgesetz (EnWG) einführt. Die 
Stadtwerke stellen dafür auf der Internet-
seite ein Formular zur Verfügung: www.
stadtwerke-gaggenau.de/Umzug

Neues aus der Stadtbibliothek

Lions Club unterstützt HEISS AUF LESEN in Gaggenau
Lesefreude fördern und Ge-
meinschaft stärken: Genau 
das gelingt auch in diesem Jahr 
dank des Engagements des Li-
ons Club Gernsbach-Murgtal. 
Mit einer Spende von 700 
Euro unterstützt der Club die 
Stadtbibliothek Gaggenau bei 
der Sommeraktion „HEISS AUF 
LESEN“ und ermöglicht damit 
einen besonderen Höhepunkt: 
eine große Abschlussveranstal-
tung am 24. September im Mer-
kur Film Center Ottenau.

Die Leseaktion richtet sich an 
Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 2 bis 8 und motiviert 
in den Sommerferien zum 
Schmökern, Entdecken und 

Mitmachen. Am Ende warten 
eine Urkunde, die Chance auf 
tolle Preise und ein gemeinsa-
mes Kinoerlebnis. „Solch ein 
besonderer Rahmen wäre ohne 
die Hilfe des Lions Clubs Gerns-
bach-Murgtal nicht denkbar“, 
betont Kinder- und Jugendbi-
bliothekarin Greta Trouillier. 
„Diese Unterstützung zeigt den 
jungen Leserinnen und Lesern: 
Ihr Einsatz lohnt sich und wird 
gesehen.“ Mit seinem Beitrag 
setzt der Lions Club ein klares 
Zeichen für Bildung und gesell-
schaftliches Engagement. Die 
Spende fließt direkt in die Lese-
förderung und in ein Erlebnis, 
das bei den Kindern sicher lange 
in Erinnerung bleibt.

 
Regelmäßige Checks machen das Radfahren sicherer. 
 Foto: Stadt Gaggenau

 
Nach der Leseaktion im Sommer zusammen ins Kino. 
 Foto: Stadt Gaggenau

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

Das Spendenportal
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Neues aus der Stadtbibliothek

Haus am Markt
Telefon: 962-521 
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neu aus dem 
Random House Audio Verlag
Grisham, John
Die Legende, 2025
2 MP3-CDs; Laufzeit: ca. 23 Min.
ISBN 978-3-8371-5611-9
SY: CD Lit.
Dark Isle, die verfl uchte Insel 
vor Camino in Florida, war lan-
ge von gefl ohenen schwarzen 
Sklaven bewohnt. Jetzt soll sie 
zum Luxuswohnort mit Casino 
werden. Doch Lovely Jackson 
kämpft um die Gräber ihrer 
Ahnen. Sie hat zahlreiche Un-
terstützer, so den Buchhändler 
Bruce Cable…

 Fotos: Random House Audio 
Verlag

Neuerscheinungen 
beim Penguin Verlag
Tramountani, Nena
Diamond Empress -  
A Million Reasons, 2025
524 S.
ISBN 978-3-328-11162-7
SY: SL New Adult
Noemi sitzt in der Falle. Dank 
ihrer zahlreichen Fehltritte hat 
die Pianistin weder Geld noch 
Job und greift in ihrer Not nach 
dem letzten Rettungsanker: An 
Bord des Luxusliners Diamond 
Empress soll sie während seiner 
100-tägigen Jungfernfahrt Kla-
vier für die Reichen und Schö-
nen spielen.

Leighton, Carrie
Collision - Bevor ich dich traf, 
2025
508 S.
ISBN 978-3-328-11318-8
SY: SL New Adult
Im zweiten Jahr am College 
könnte Vanessa Clark kaum 
glücklicher sein. Sie hat Freund-
schaften, die ihr Halt geben, ein 
Studium, das sie liebt. Doch 
dann taucht Thomas auf…

 Fotos: Penguin Verlag

Neu im Goldmann Verlag
Schmidt, Susanne
Midlife Crisis, 2025
332 S.
ISBN 978-3-442-31725-7
SY: Gcq
Die Historikerin Susanne 
Schmidt erzählt vom Ursprung 
der Midlife-Crisis, die meist als 
männliches Phänomen be-
trachtet wird und stellt fest, 
dass das Klischee männlicher 
Selbstfi ndung seine Ursprün-
ge in der Frauenbewegung der 
1970er- und 1980er-Jahre hat.

Painter, Lynn
Betting On You, 2025
446 S.
ISBN 978-3-442-49614-3
SY: 5.2
Als Bailey ihren Sommerjob in 
einem Hotel beginnt, ist sie 
überrascht, einen Bekannten 
wieder zu treffen. Sie hat Char-
lie auf dem langen Flug nach 
Omaha kennengelernt und sich 
sehr gut mit ihm verstanden. 
Doch dann haben sich ihre 
Wege getrennt und sie hatten 
keinen Kontakt mehr - bis jetzt. 

 Fotos: Goldmann Verlag

Neuheiten 
aus dem Kosmos Verlag
Flammang, Sina
Die drei !!! - Maries Channel, 
#endlich_online, 2025
159 Seiten, Ill. (farb.)
ISBN 978-3-440-17859-1
SY: 5.1
Marie nimmt an einem Ge-
sangwettbewerb teil und teilt 
alles parallel auf ihrem neuen 
Channel. Als ein seltsamer Ket-
tenbrief auftaucht, geht danach 
alles schief. Wird Marie sabo-
tiert oder ist sie doch verfl ucht?

Spohn, Margot
Was blüht denn da?, 2025
494 S. : zahlr. Ill.(farb.)
ISBN 978-3-440-18088-4
SY: Ugm 2
In diesem Standardwerk lassen 
sich 870 Pfl anzenarten bestim-
men. Aufgebaut ist das Buch 
nach der bewährten Einteilung 
nach Blütenfarben und -for-
men. Zahlreiche naturgetreue 
Farb- und Detailzeichnungen 
helfen beim Bestimmen. Erst-
malig sind alle Buchinhalte in 
der App Flora-Incognita abruf-
bar.

Chapman, Linda
Sternenschweif -  
Im Wald der Wunder, 2025
48 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-440-18110-2
SY: 4.1
Laura und Sternenschweif ent-
decken einen verwunschenen 
Wald, in dem Mondblumen 
wachsen – eine magische Pfl an-
ze, die nur auf der Einhornlich-
tung existiert. Viele Tiere gera-
ten in Gefahr. Zusammen mit 
Freund*innen müssen sie die 
Blumen zurückbringen. 

 Fotos: Kosmos Verlag
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT GAGGENAU
Öffentliche Sitzung des Abwasser-
verbandes Albtal, Sitz Waldbronn
Am Dienstag, dem 3. Juni 2025, um 17:30 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Rathauses Waldbronn, Marktplatz 7, eine öffentliche 
Verbandsversammlung statt. Ich lade Sie hierzu recht herzlich ein.
Tagesordnung öffentlich:
1. Begrüßung
2. Feststellung des Jahresabschlusses 2024
3. Feststellung des Wirtschaftsplanes 2025
4. Änderung der Verbandssatzung
5. Bekanntgaben und Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Christian Stalf
Verbandsvorsitzender

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Am Montag, den 2. Juni 2025, 18:00 Uhr, findet eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderats statt.
Die Sitzung findet statt: Bürgersaal des Rathauses im 1. OG. Die 
Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Feststellung des Jahresabschlusses 2022 der Stadt Gaggenau
3. Gewährung eines Betriebskostenzuschusses an die Gagge-

nauer Altenhilfe e.V.
4. Rückführung des Trägerdarlehens und Zuführung zur freien 

Kapitalrücklage des Eigenbetriebs Stadtwerke Gaggenau
5. Biotopverbundplan für die Stadt Gaggenau  

– Billigung der Planung und Beauftragung zur Umsetzung –
6. Anfragen der Stadträte
7. Einwohnerfragestunde
Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der 
Stadt Gaggenau abrufbar.
https://gaggenau-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp
Mit freundlichen Grüßen

Michael Pfeiffer  
Oberbürgermeister

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses
Am Donnerstag, den 5. Juni 2025, 18:00 Uhr indet eine öffentliche 
Sitzung des Bau- und Umweltausschusses statt.
Die Sitzung findet statt: Bürgersaal des Rathauses im 1. OG
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Anfragen der Stadträte
3. Umgestaltung der August-Schneider-Straße - Sachstand und 

weiteres Vorgehen -
4. Einwohnerfragestunde
Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der 
Stadt Gaggenau abrufbar. 
https://gaggenau-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp
Mit freundlichen Grüßen

Michael Pfeiffer  
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Oberweier
Am Mittwoch, den 4. Juni 2025, 19:00 Uhr findet eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates Oberweier statt.
Die Sitzung findet statt: Rathaus Oberweier, Ortsstr. 54, 76571 
Gaggenau
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Vorstellung Biotopverbundmaßnahme Lösswand - Sachstand 

und weiteres Vorgehen -
3. Anlegung eines Erinnerungsgartens Friedhof Oberweier - 

gärtnerbetreutes Grabfeld -
4. Anfragen der Ortschaftsräte
5. Einwohnerfragestunde
Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der 
Stadt Gaggenau abrufbar. 
https://gaggenau-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp
Mit freundlichen Grüßen

Michael Barth
Ortsvorsteher Oberweier

ENDE DER AMTLICHEN 
BEKANNTMACHUNGEN

AUS DEN ARBEITSKREISEN

Tourismus / Freizeit
Historische Abend wanderung am 20. Juni
Der AKTF lädt Interessierte zu 
einer geführten historischen 
Abendwanderung durch den 
Kurpark von Bad Rotenfels ein. 
Die Tour findet am Freitag, 20. 
Juni, um 18 Uhr statt und be-
ginnt an der Elisabethenquelle. 
Unter Leitung von Marianne 
Müller begeben sich die Teilneh-
mer auf eine spannende Reise 
ins 19. Jahrhundert, als Markgraf 
Wilhelm hier in den Sommermo-
naten residierte. Die Führung bietet weiter interessante Einblicke 
in die Geschichte des Ortes, den Luftschutzstollen aus dem Jahr 
1940, das ehemalige Gefangenenlager (1944 - 1945), Schloss 
Rotenfels, das Chinesische Haus, die „Goldmacherei“ der Reichs-
gräfin sowie das Römische Haus. Bei schlechtem Wetter oder 
Regen findet die Tour nicht statt. Im Biergarten Christophbräu 
ist eine Einkehr geplant. Die Wanderung endet gegen 19.30 Uhr. 
Die Teilnahme erfolgt auf Spendenbasis. Anmeldung und weitere 
Informationen über Marianne Müller unter Tel. 0176 54826007 
oder per E-Mail: marianne.mueller5@gmx.net.

 
Der Spaziergang führt auch am 
Schloss vorbei. 
 Foto: Stadt Gaggenau
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SENIOREN

Seniorenrat
Ergebnisse der Mitgliederversammlung
Der Seniorenrat berichtete von 
erfolgreicher Arbeit im Internet-
café (209 Beratungen, sieben 
Vorträge mit 175 Besuchern), 
im Reparaturcafé (knapp 300 
Reparaturen, 56 Prozent davon 
erfolgreich), beim Mehrgene-
rationenfrühstück im Helmut-
Dahringer-Haus (21 Termine, 
über 850 Teilnehmer) sowie bei 
Sprach- und Sportangeboten (je 
sechs bis zehn Besucher). Bei 
den Wahlen wurden Neuzu-
gänge begrüßt und Positionen neu besetzt: Gerrit Große bleibt 
1. Vorsitzender, Angelika Bleich seine Vertreterin, neu im Amt 
Andreas Merkel als 2. Stellvertreter (für den scheidenden Slo-
bodan Mandic), für Ursula Große übernimmt Alfred Müller die 
Schriftführung, Wolfgang Glasstetter wurde als Kassier bestätigt, 
und neu im Beirat sind Sabine Hoffarth und Dieter Spannagel. 
Sie ergänzen die bisherigen Beiräte Herbert Asch, Elisabeth Groß, 
Edgar Küstler, Ursula Sailer und Marianne Wohnhaas.

 
V. l.: Andreas Merkel, Alfred 
Müller, Gerrit Große, Wolfgang 
Glasstetter und Angelika Bleich.
 Foto: Seniorenrat

ZUHAUSE GESUCHT
Mischlingshündin Suri wünscht 
sich ein neues Zuhause, gerne 
mit Kindern. 
Sie ist zwei Jahre alt, kastriert 
und lebt in der Auffangstation 
am Baden-Airpark.

Infos unter www.tiere-brau-
chen-freunde.de oder unter 
Tel. 07221 9929770 (bitte auf 
AB sprechen).

 
Suri ist gern unterwegs. 
 Foto:Tiere brauchen Freunde

Aktuelles
Beratung im Internetcafé und Helmut-Dahringer-Haus
Das Internetcafé (Marxstr. 7) bietet die nächsten Termine am 
Do., 12., und 26. Juni, an. Die Café-Ecke ist geöffnet. Der Termin 
im Helmut-Dahringer-Haus findet am Do., 5. Juni, im Restaurant 
statt. Die Beratungstermine beginnen in beiden Häusern um 14.30 
Uhr. Das eigene Gerät kann mitgebracht werden. Bitte Passwörter 
nicht vergessen. Eine Beratungseinheit beträgt etwa eine Stunde, 
es wird eine Gebühr von fünf Euro erhoben.

Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Anmeldung bei Herbert Asch oder Wolfgang Glasstetter, Mail: 
repcafe_gaggenau@online.de oder unter Tel. 07222 988359. 
Nach Absprache wird ein Reparaturtermin an einem Mittwoch 
in Ottenau (Marxstr. 7) angeboten. Zur Reparatur werden nur 
Kleingeräte angenommen, die man selbst transportieren kann. 
Die Reparaturen werden von ehrenamtlichen Helfern auf Spen-
denbasis ausgeführt. Der Zugang zum Reparaturcafé ist nicht 
barrierefrei.

Öffentliches Mehrgenerationen-Frühstück
Das Frühstück findet am Sa., 14. und 28. Juni, um 9 Uhr im 
Restaurant des Helmut-Dahringer-Hauses statt. Das Team der 
ehrenamtlichen Helferinnen freut sich auf den Besuch. Zur De-
ckung der Kosten wird um eine Spende gebeten.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
In Kooperation mit dem Fitness-Studio Powerhouse (Leopoldstr. 
1) wird mittwochs um 9 Uhr eine Trainingseinheit zur Rückenstär-
kung und Muskelaufbau in der Rückenstraße unter professioneller 
Anleitung angeboten. Handtuch und Trainingsbekleidung bitte 
mitbringen. Eine normale Sportgesundheit ist ausreichend. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte den Hinterein-
gang rückwärts benutzen.

Qigong entfällt
Der Unterricht im Vereinsheim entfällt am Do., 5. Juni, wegen 
Abwesenheit des Übungsleiters.

Französisch-Kurs am Dienstag
Der Sprachkurs findet dienstags um 16 Uhr in der Bibliothek im 
Helmut-Dahringer-Haus statt. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Mittwochs: Englisch-Kurs
In zwei Gruppen finden mittwochs um 16.45 Uhr (Teilnehmer mit 
Vorkenntnissen) und 18.15 Uhr (Fortgeschrittene) Englischsprach-
kurse in der Bibliothek des Helmut-Dahringer-Quartierhauses 
(Bismarckstr. 6) statt. Neueinsteiger sind jederzeit willkommen.

Sprechstunde des Seniorenrates
Wer Fragen oder Bedarf an einer Beratung hat, kann sich an den 
Seniorenrat wenden, um einen Termin zu vereinbaren. Kontakt 
Gerrit Große, Tel. 07225 4174 oder seniorenrat-gaggenau@web.
de. Infos zum Seniorenrat: www.gaggenau.de/senioren

Rentner- und Seniorenclub
Ballettvorführung am 5. Juni
Am Do., 5. Juni, werden am Nachmittag zum ersten Mal die 
Ballettschüler der Musikschule ihr Können auf der Bühne im 
Gemeindehaus St. Josef präsentieren. Die Gäste werden bereits 
ab 14 Uhr vom Bewirtungsteam bedient. Gäste in allen Alters-
klassen sind willkommen.

Qi-Gong im Kurpark
Die beliebte Qi Gong-Reihe startet am Mi., 18. Juni um 19 Uhr 
wieder auf Murgwiese hinter dem Kaufhaus und wird bis 27. 
August angeboten. Unter der Leitung von Eva Tenzer (TB Selbach) 
und mit Unterstützung von Fei Hoffmann (TB Selbach) bietet das 
Programm eine angenehme Stunde im Grünen. Die Teilnahme 
kostet nur zwei Euro. Bei Regen findet die Veranstaltung nicht 
statt. Weitere Infos über Hilla Kersting, Tel. 4633, und Jutta Mast.

Organisierte Radtouren
Die geführte Tour de Murg mit 
Besichtigungen auf der Strecke 
und dem Abschluss im Biergar-
ten vor zwei Wochen kam bei 
den Teilnehmern sehr gut an. 
Aktuell laufen beim AKTF schon 
Planungen für weitere Radtou-
ren. Erstmals wird am So., 6. Juli, 
die Tour de Murg in Kombination 
mit der Tour de Kinzig geradelt. 
Route: mit der Bahn bis Freuden-
stadt, vom Stadtbahnhof bis nach Alpirsbach, Hausach und zurück 
mit der Kinzigtalbahn, anschließend Bahnfahrt nach Gaggenau 
oder, wer möchte und fit ist, radelt selbst ins untere Murgtal. Wei-
tere Infos werden in einer der nächsten Ausgaben veröffentlicht. 
Anmeldung im Bürgerbüro mit Stadtinfo unter Tel. 07225 962 444.

 
Die Murgtal-Radtouren lassen 
sich gut mit dem öffentlichen 
Nahverkehr verbinden. 
 Foto: M. Dörfuss

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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denk-würdig
Christi Himmelfahrt – was gibt 
es denn da zu feiern? Für die Jün-
gerinnen und Jünger von Jesus 
damals hieß das ja zunächst mal, 
verlassen zu werden. Gerade war 
Jesus noch da – plötzlich war er 
weg. Aufgefahren gen Himmel 
– wie auch immer ich mir das vor-
stelle. Jedenfalls nicht mehr zu 
sehen, nicht mehr zu berühren.
Ich erwarte Trauer, Ratlosigkeit, 
Einsamkeit. Schließlich hatten sie 
ihr Leben an seines gebunden. Stattdessen: Große Freude. So 
schreibt es Lukas in seinem Evangelium, Jesus ist nicht einfach 
so verschwunden. Vorher hat er sie gesegnet. Gutes zuspre-
chen – das bedeutet Segen wörtlich. Gott bitten, den andren 
zu behüten, zu leiten und zu stärken. Jesu segnet sie, und 
dann wird er selbst aufgenommen in Gott. Der Segen bleibt. 
Die Verbindung bleibt – jetzt wie eine Brücke zum Himmel, 
zu Gott. Sie ist anders als vorher. „Ihr werdet die Kraft des 
Heiligen Geistes empfangen“ hat Jesus ihnen zugesprochen. 
Aus der äußeren Kraftquelle, die Jesus für sie war, wird eine 
innere. Die Jüngerinnen und Jünger sind erwachsen gewor-
den. Sie können Jesus nicht mehr einfach hinterherlaufen. Ab 
Himmelfahrt geht es ihnen wie uns. Wir müssen selbständig 
Entscheidungen treffen und dürfen eigene Wege gehen. Aber 
verlassen sind wir nicht. Die Verbindung zum Himmel bleibt. 
Wir schöpfen Energie aus ihr, Trost und Mut. Grund zum Feiern. 
Ihre Pfarrerin Nicola Friedrich

 
Pfarrerin Nicola Friedrich. 
 Foto: privat

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU

www.kath-gaggenau.de

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau
Samstag, 31. Mai
10 Uhr Wortgottesdienst in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses
Sonntag, 1. Juni
11.30 Uhr Eucharistiefeier kroatischen Gemeinde
Dienstag, 3. Juni
18 Uhr Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Josef 

Katholisches Pfarramt Gaggenau
Donnerstag, 29. Mai, Christi Himmelfahrt
11.30 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
Freitag, 30. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 5. Juni
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroatischen Gemeinde
18 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels
Donnerstag, 29. Mai, Christi Himmelfahrt
9.30 Uhr gemeinsame Eucharistiefeier der Kernstadtpfarreien zu 
Christi Himmelfahrt mit anschließender Flurprozession
Sonntag, 1. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Pfarrfest im Pfarrgarten 
von St. Laurentius
Mittwoch, 4. Juni
18 Uhr Rosenkranzgebet in der Kapelle St. Sebastian
18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle St. Sebastian

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach
Donnerstag, 29. Mai, Christi Himmelfahrt
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse in Maria Hilf, Moosbronn und 
Wallfahrt der Pfarrgemeinde St. Michael, Michelbach
Sonntag, 1. Juni
9.30 Uhr Bergmesse auf dem „Neuen Berg“ in Michelbach, musika-
lisch gestaltet vom Musikverein Michelbach und dem Kirchenchor 
St. Michael, Michelbach. Anschließend lädt das Gemeindeteam 
St. Michael zu einem Umtrunk ein.
Mittwoch, 4. Juni
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Wortgottesdienst

Maria Hilf 
Katholisches Pfarramt Moosbronn
Donnerstag, 29. Mai, Christi Himmelfahrt
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse und Wallfahrt der Pfarrge-
meinde St. Michael, Michelbach
Freitag, 30. Mai
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen
10.30 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag, 1. Juni
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
15 Uhr Andacht
Dienstag, 3. Juni
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“
18 Uhr Rosenkranzgebet in der Freiolsheimer Kirche

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau
Donnerstag, 29. Mai, Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 1. Juni
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken
Montag, 2. Juni
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Nikolaus, Selbach
Freitag, 30. Mai
18.30 Uhr Novene

KIRCHEN
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Samstag, 31. Mai
18.30 Uhr Vorabendmesse
19.30 Uhr Novene
Sonntag, 1. Juni
11.45 Uhr Taufe
19 Uhr Novene
Montag, 2. Juni
18.30 Uhr Novene
Dienstag, 3. Juni
18.30 Uhr Novene
Mittwoch, 4. Juni
18.30 Uhr Novene
Donnerstag, 5. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier und Anbetung (Novene)

St. Anna, Sulzbach
Sonntag, 1. Juni
9 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 3. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL
www.kath-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de, Tel. 07222 9673245
Donnerstag, 29. Mai
9 Uhr Flurprozession von Kuppenheim zum Schloss Favorite; 
10 Uhr Eucharistiefeier beim Schloss Favorite mitgestaltet vom 
Kirchenchor Kuppenheim mit Ensemble
Freitag, 30. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 1. Juni
17.15 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr. Sauer), Oberweier
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Oberweier
18 Uhr Gemeindegottesdienst (Vorabend), Bischweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
17 Uhr ökumen. Tiersegnungsgottesdienst, Festplatzgebäude 
Oberweier
Dienstag, 3. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
Mittwoch, 4. Juni
8 Uhr Eucharistiefeier, Antoniuskapelle Kuppenheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
Donnerstag, 5. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de
Donnerstag, 29. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt mit dem Posau-
nenchor, Pfarrer Alexander Kunick, Kurpark Bad Rotenfels.
Sonntag, 1. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst mit Feier der Jubelkonfirmation, Alexander 
Kunick, Markuskirche
11.30 Uhr KiKi – Kirche mit Kindern, Pfarrerin Nicola Friedrich, 
Regina Eisele und Team, Gertrud-Hammann-Haus
17 Uhr Festhalle Oberweier, ökumenischer Tiersegnungsgottes-
dienst mit Pfarrer Alexander Kunick und Pfarrer Ulrich Stoffers
18 Uhr, Konzert aus der Reihe Klangräume 2025 Hörnerkonzert, 
Hornklasse, Prof. Will Sanders an der Musikhochschule Karlsruhe, 
Markuskirche

Montag, 2. Juni
19 Uhr, Informationsabend zur Atempause im Kloster, Gertrud-
Hamann-Haus.
Donnerstag, 5. Juni
19 Uhr Filmabend im Gertrud-Hammann-Haus. Gezeigt wird 
eine hinreißend turbulente Komödie über die Schwierigkeiten 
der Kommunikation beim vermeintlichen Hörverlust und den 
betörenden Charme der Ignoranz. Der Eintritt ist frei.

Geänderte Öffnungszeiten Pfarrbüro
Di., Do. und Fr. 10 bis 12 Uhr. 
Vom 2. bis einschließlich 27. Juni entfällt die Nachmittagssprechzeit.

Kontakt
Pfarrerin Friedrich, Tel. 07225 71358
Pfarrbüro und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick, Diensthandy 0176 47132073

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche

www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt - Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße 
Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.
Donnerstag, 29. Mai, Christi Himmelfahrt
09.30 Uhr Gottesdienst, Textwort: Apostelgeschichte 1, 10.11
Sonntag, 1. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst Textwort: Apostelgeschichte 1, 13-14
9.30 Uhr Jugendgottesdienst für die Bezirke Karlsruhe und Söl-
lingen in Pfinztal-Berghausen
Donnerstag, 5. Juni
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Galather 3, 27.28

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a,  
Internet: www.jw.org
Donnerstag, 29. Mai
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort; 19.30 Uhr Uns im Dienst ver-
bessern; 19.45 Uhr Unser Leben als Christ; 20.05 Uhr Versamm-
lungsbibelstudium
Samstag, 31. Mai
18 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „Sichtbare Belege für die 
Existenz Gottes“; 18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteili-
gung anhand des Artikels „Lebe durch Glauben“ aus der Zeitschrift 
„Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Land-
straße 42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hybrid-Gottesdienst 
übers Internet oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich un-
ter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine 
Spendensammlungen, etc. Besucher sind immer willkommen.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)
Blumenweg 15, Gernsbach
Freitag, 30. Mai
ab 15 Uhr Eltern-Kind-Café
Sonntag, 1. Juni
10 Uhr Gottesdienst, parallel wird Kindergottesdienst angeboten

Rumänische Gemeinde
Samstag, 31. Mai
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 1. Juni
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)
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KERNSTADT

TERMINE KERNSTADT

Jahrgang 1936/37
Wir treffen uns regelmäßig am ersten Donnerstag im Monat um 12 
Uhr zum Mittagessen im Christophbräu, nächstes Treffen 5. Juni.

Wanderungen für Menschen in Trauer
Trauerbegleiterinnen der Initiative „Lichtstreifen“ möchten Sie 
einladen, sich gemeinsam mit anderen Trauernden auf den Weg 
zu machen. Die Wegstrecke beträgt ca. fünf Kilometer und kann 
auch zum Teil über unebene Wege führen. Wir empfehlen dem 
Wetter entsprechende Kleidung und festes Schuhwerk. Am 
Ende der Wanderung besteht die Möglichkeit, gemeinsam eine 
Tasse Kaffee zu trinken. Der Weg durch die Trauer ähnelt einer 
Wanderung. Es gibt Höhen und Tiefen, steile, beschwerliche 
Steigungen, aber auch einfachere ebene Abschnitte. Schöne 
Aussichten wechseln sich ab mit dunklen, nebelverhangenen 
Talsohlen. Manche Strecken geht man mühelos alleine, für andere 
wünscht man sich eine Begleitung. Wir wollen bei einer kleinen 
Wanderung für ein paar Stunden die Natur genießen, über Gott 
und die Welt, vielleicht auch über unsere Verstorbenen reden. 
Wir wollen gehen und innehalten. Gehen, weil es Körper und 
Seele guttut. Beim Gehen kann vieles in Bewegung kommen und 
wandernd sich wandeln. Treffpunkt für die nächste Wanderung 
am Sa., 14. Juni. Wanderung auf den Merkur mit Treffpunkt an 
der Merkurbahn Baden-Baden am Brunnen bei der Talstation; 
bitte Vesper und Getränk mitbringen. Weitere Angebote zum 
Wandern für Menschen in Trauer: 9. August Wanderung Murglei-
ter mit Treffpunkt Unimog Museum Parkplatz an der Infotafel 
(Steigung); 11. Oktober rund um den Battertfelsen mit Treffpunkt 
am Waldparkplatz Ebersteinburg Battertweg (Steigung); 6. De-
zember Muggensturm mit Treffpunkt an der evangelischen Kirche 
Muggensturm Beethovenstr. 39 a. Weitere Informationen und 
Anmeldung: Tel. (Hospizdienst) 07222 775540 oder E-Mail: info@
hospizdienst-rastatt.de. Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung 
vor den jeweiligen Terminen. „Lichtstreifen“ ist eine Initiative 
zur Trauerbegleitung, getragen durch den Hospizdienst Rastatt, 
den Caritasverband Rastatt und das Katholische Dekanat. Die 
Wanderroutenbeschreibung finden Sie unter: www.dekanat-
rastatt.de/trauer.

Treffen der Allgemeinen Blinden- und  
Sehbehindertenhilfe - Regionalgruppe Baden
Wir laden Sie ein zu unserem offenen Treffen am Sa., 31. Mai, um 
14 Uhr, Treffpunkt: „Taqueria Taol“, Lange Str. 1, 76199 Karlsruhe-
Rüppur. Thema: Tipps und Tricks für sehbehinderte und blinde 
Menschen im Alltag und auf Reisen. Ausdrücklich erwünscht sind 
bei all unseren Treffen immer Betroffene sowie die Angehörigen 
betroffener und ratsuchender Menschen. Um besser planen zu 
können, bitten wir um vorherige Anmeldung per Telefon oder 
E-Mail direkt bei Harald Frase (Gruppenleiter), E-Mail: rg-baden@
abs-hilfe.de, Tel. 07541 9554771. Nähere Informationen finden Sie 
auch auf unserer Homepage: www.abs-hilfe.de.

Treffen der früheren Mitarbeiter der Materialwirtschaft des 
Benzwerkes 
Die früheren Arbeitskollegen der Materialwirtschaft des Benz-
werkes treffen sich am Do., 5. Juni, um 17 Uhr im „La Piazza“ in 
Gernsbach (Hochhaus beim Salmenplatz) zu ihrem vierteljähri-
gen Treffen. Auf diesem Wege eine Einladung bzw. Erinnerung 
an diesen Termin. Eine Rückmeldung unter Tel. 0152 28793645 
über Teilnahme oder terminliche Absage würde die Disposition 
erleichtern.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben finden montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. 
Josef statt, neue Sänger sind willkommen.

Filmabend im Gertrud-Hammann-Haus
Die Evangelische Kirchengemeinde lädt am Do., 5. Juni, um 19 
Uhr wieder zum Filmabend ein. Ein charismatischer Lehrer, der 
mit seinem eigenartigen Alltag zu kämpfen hat, erlebt eine 
überraschende Wende – als er endlich die Welt der Klänge ent-
deckt, die ihm all die schönen Details des Lebens bisher verbor-
gen blieben. Zwischen humorvollen Missverständnissen und 
berührenden Momenten eröffnet er sich eine neue Perspektive, 
die zeigt: Manchmal liegt der Zauber des Lebens in den kleinen, 
unscheinbaren Tönen, die uns umgeben.

Erlös der letzten Herbstmesse
Am 15. Mai wurden die Erlöse der Herbstmesse an gemeinnützige 
Organisationen übergeben. Vertreter der Evangelischen Kita, des 
Vereins inHelp, des Ökumenischen Seniorenkreises Ottenau, der 
Kompassgruppe Gaggenau und Der Tafel Gaggenau konnten sich 
über die Spenden freuen. Zahlreiche Helfer und Kuchenspender 
trugen zum Erfolg bei. Wir würden uns freuen, wenn wir auch 
in diesem Jahr wieder viele Kuchenspenden zum Herbstmesse-
Sonntag erhalten.

 
Bei der Spendenübergabe. Foto: Jutta Walter

Ökumenischer Gottesdienst an Pfingstmontag
Wir laden am Mo., 9. Juni, zum Ökumenischen Gottesdienst in 
der katholischen Kirche St. Jodokus in Ottenau ein. Gemeinsam 
feiern wir um 10.30 Uhr das Pfingstfest – ein Zeichen der Ein-
heit, des Glaubens und der Hoffnung. Im Anschluss findet vor 
der Kirche ein geselliges Beisammensein bei einem Umtrunk 
statt. Bitte bringt dafür ein eigenes Trinkgefäß mit. Lasst uns in 
Gemeinschaft zusammenkommen, innehalten und die festliche 
Atmosphäre genießen. Wir freuen uns auf euch.

Matinée am Pfingstsonntag
Eine Kurpark-Matinée am Pfingstsonntag, 8. Juni, komplettiert 
die Reihe „Musik tut Gutes“ in dieser Halbjahres-Saison. Zunächst 
wird die Eucharistiefeier zum Pfingstfest um 11 Uhr sängerisch 
mitgestaltet von den aus Mexiko stammenden Sopranistinnen 
Rosa Maria Hernandez Zambrano und ihrer Tochter Estela Villamar, 
die von der Pianistin Hesu Lee am E-Piano begleitet werden. Die 
eigentliche Matinée mit den drei Musikerinnen schließt sich daran 
an als musikalischer Ausklang des Pfingstvormittags. Mutter und 
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Tochter werden in der Matinée 
mit gesanglichen Pretiosen aus 
Werken von Mozart, Händel, Vi-
valdi und anderen Komponisten 
ihr Publikum zu faszinieren wis-
sen, begleitet von der Pianistin 
Hesu Lee. Spenden sind willkom-
men für karitative Projekte der 
Pfarrgemeinde. Bei regnerischem 
Wetter findet der Gottesdienst, 
wie geplant, statt. Bei Sturm und 
Gewitter wird der Gottesdienst in 
die Kirche St. Marien verlegt. Eine 
Information der Gottesdienstbe-
sucher ist kurzfristig nicht mög-
lich. Mitglieder des Aufbauteams 
werden vor Ort im Kurpark sein, 
um zu informieren.

VEREINE KERNSTADT

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Hallenbad
Wir trainieren jeden Montag im Murganabad. Die Trainingszei-
ten sind wie folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 
Uhr Training; 13 bis 16 Jahre: 18.45 Uhr Einlass, 19 bis 19.45 Uhr 
Training; Erwachsenentraining: 19.45 Uhr Einlass, 20 bis 21 Uhr 
Training. Schnuppergäste, die bereits schwimmen können, sind 
willkommen.

Evangelisches Kantorat
Es klingen 14 Hörner
Es klingen 14 Hörner zusammen oder im Wechsel. Die Studieren-
de an der Hochschule für Musik und Kunst Karlsruhe unter der 
Leitung Prof. für Horn, Will Sanders, geben dieses Mega-Konzert 
am So., 1. Juni, um 18 Uhr in der Markuskirche Gaggenau. Auf dem 
Programm stehen Werke von Richard Strauss, Gustav Mahler, 
Giuseppe Verdi, Paul Hindemith, Richard Wagner u. a. Der Eintritt 
ist frei. Um seine Spende wird freundlich gebeten.

 
Großes Konzert in der Markuskirche. Foto: S. Lee

Fanfarenzug Gaggenau
Mitspieler gesucht
Du bist zwischen 9 und 99 Jahren? Du kannst bereits ein Inst-
rument spielen oder willst es lernen? Dann komm zu uns. Wir 
proben jeden Dienstag ab 19.30 Uhr in den Kellerräumen der 
Traischbachhalle, Garagentor rechts neben der Fliegergruppe. 
Melde dich gerne unter kontakt@fz-gaggenau.de oder via Ins-
tagram fanfarenzug.gaggenau.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Die nächsten Proben
An Christi Himmelfahrt ist keine Probe. Die nächsten Proben sind 
erst wieder am Do., 5. und 12. Juni jeweils um 19 Uhr im Sängersaal 
des Vereinsheims (Ecke Konrad-Adenauer-Str. / Hauptstr. im 3. 
OG, Fahrstuhl vorhanden). Auch neue oder ehemalige Sänger 
sind jederzeit willkommen. Sie werden sicher feststellen, dass 
Ihnen das Singen in einer Gemeinschaft viel Freude bereitet. 
Überwinden Sie die eigene Hemmschwelle und kommen Sie 
einmal unverbindlich in unsere Proben und überzeugen Sie sich 
selbst. Sie werden mit Freuden aufgenommen.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Das Manfred-Fritz-Orchester (MFO) probt 14-tägig in geraden 
Kalenderwochen montags 19 bis 20.30 Uhr. Das 1. Orchester 
probt mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gaggenau, Haupt-
str. 30a, 3. OG Musikersaal. Neue Spieler/Wiedereinsteiger sind 
willkommen. Besuchen Sie unsere Website: www.harmonika-
vereinigung-gaggenau.de.

Murgtal Panthers

Abt. Jugend

C-Mädchen erfolgreich  
bei den Qualifikationsspielen für die BW-Oberliga
C-Mädchen: Qualifikation zur Oberliga Baden-Württemberg, 
24. Mai, Sporthalle Überlingen. Die weibliche Jugend C1 hat sich 
eindrucksvoll für die Oberliga Baden-Württemberg qualifiziert! 
Beim Turnier in Überlingen zeigten unsere Mädels eine starke 
Leistung, dominierten ihre Gegnerinnen klar und belohnten sich 
mit dem verdienten Aufstieg. Auch wenn die Qualifikation zur 
Regionalliga in Ober-/Unterhausen leider knapp verpasst wurde, 
ist der Oberliga-Aufstieg ein wichtiger und verdienter Schritt nach 
vorne. Murgtal Panthers - SG JAH B-Baden 12:8; SG Endingen/
Friedrichsfeld - Murgtal Panthers 4:12; TV Überlingen - Murgtal 
Panthers 4:16; HSG Dreiland - Murgtal Panthers 8:17.

 
D-Mädchen. Foto: privat

D-Mädchen: D-Mädchen erfolgreich bei den Qualifikationsspielen 
zur Bezirksoberliga. Bezirk Schwarzwald-Rhein - Qualifikation 
Gruppe 5, 25. Mai, Sporthalle Ebersteinsporthalle Obertsrot. Mit 
drei Siegen aus drei Spielen sicherte sich die D1-Mädchen verdient 
den 1. Platz und qualifizierte sich souverän für die Bezirksoberliga. 
Ein rundum gelungener Tag für das gesamte Team, das sowohl 
sportlich als auch als Gemeinschaft voll überzeugte. TSV Rintheim 
- Murgtal Panthers 5:11; Murgtal Panthers - JSG Eggenstein 15:8; 
SG Heidelsheim - Murgtal Panthers 7:21.
Die Murgtal Panthers Spielerinnen der B- und D-Mädchen haben 
gezeigt, dass sie nicht nur Talent, sondern auch Herz und Ein-

 
Sopranistin Rosa Maria Her-
nandez Zambrano tritt mit ihrer 
Tochter Estel Villamar auf. 
 Foto: R. M. H. Zambrano
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satzbereitschaft mitbringen - beste Voraussetzungen für eine 
erfolgreiche Saison.
Stand der bisherigen Qualifikationsspiele 2025: Mit 1 Qualifika-
tion in die Regionalliga, 2 Qualifikationen in die BW-Oberliga 
und 3 Qualifikationen in die höchste Staffel des neuen Bezirks 
Schwarzwald /Rhein war bisher für die Murgtal Panthers sehr 
erfolgreich, wobei erst ab der C-Jugend/Mädchen auf Baden-
Württembergischer Verbandsebene gespielt wird. B1-Mädchen 
für Regionalliga qualifiziert; B2-Mädchen für Bezirksoberliga 
Schwarzwald /Rhein qualifiziert; C1-Mädchen für Oberliga BW 
qualifiziert; C2-Mädchen für Bezirksoberliga Schwarzwald /Rhein 
qualifiziert; B-Jugend für Oberliga BW qualifiziert; C-Jugend für 
Bezirksliga Schwarzwald/Rhein qualifiziert; D-Jugend für Be-
zirksoberliga Schwarzwald/Rhein qualifiziert; D1-Mädchen für 
Bezirksoberliga Schwarzwald/Rhein qualifiziert; D2-Mädchen 
für Bezirksliga Schwarzwald/Rhein qualifiziert.

Schwarzwaldverein

Wanderung von Loßburg nach Freudenstadt
Der Schwarzwaldverein Gaggenau wandert am So., 1. Juni, von 
Loßburg nach Freudenstadt. Vom Zauberland, vorbei am Kinzi-
gursprung und dem Hexenhäusle, erreichen wir den Vogteiturm 
oberhalb Rodt (bei guter Sicht ein Blick in die Ferne zur Hohen-
zollernburg) und folgen ein Stück dem Ostweg, bevor wir nach 
Lauterbad zum Bahnviadukt abbiegen. Bergan, vorbei am Wald-
hotel Zollernblick, erreichen wir die Lauterbadhütte. Hier ist eine 
Rast vorgesehen, je nach Wetterlage draußen oder drinnen. Über 
die Palmenwaldbrücke geht es zum Hauptbahnhof Freudenstadt. 
Weglänge 11,5 km, Auf- und Abstieg 230 Höhenmeter, Gehzeit 
drei Stunden. Da in der Lauterbadhütte tagsüber nicht für Grup-
pen reserviert werden kann, wird Tagesverpflegung empfohlen. 
Treffpunkt um 8.35 Uhr am Bahnhof Gaggenau. Bitte Anmeldun-
gen bis Freitagabend, 30. Mai, unter Tel. 07225 3274. Führung 
Reinfried und Marianne Holtz. Gäste sind willkommen. Weitere 
Informationen unter www.schwarzwaldverein-gaggenau.de.

TB Gaggenau
TB Gaggenau, Abt. Geräteturnen

TRONGYM beim Deutschen Turnfest in Leipzig
Am 27. Mai reist das Showteam TRONGYM vom TV Gernsbach 
und Turnerbund Gaggenau mit dem Sonderzug des Badischen 
Turnerbunds zum Internationalen Deutschen Turnfest nach Leip-
zig – dem größten Breitensportevent der Welt. Die Gruppe wurde 
vom Deutschen Turnerbund eingeladen, bei den hochkarätigen 
Turnfest-Galen in der ausverkauften Quarterback Immobilien 
Arena mit über 6.000 Zuschauern pro Show mitzuwirken. Wir 
sind sehr stolz, Teil dieses Events zu sein. Vor so vielen Menschen 
sind wir noch nie aufgetreten, so Trainerin Sabrina Stangenberg. 
Die Shows werden vom Team der erfolgreichen Turnshow „Feu-
erwerk der Turnkunst“ organisiert. Gemeinsam mit Künstlern aus 
Sport, Kunst und Entertainment wird TRONGYM auf der großen 
Bühne stehen. Im Februar qualifizierte sich TRONGYM zudem 
beim Landesentscheid für das Bundesfinale der Showgruppen in 
Leipzig. Doch die Gruppe verzichtet schweren Herzens auf eine 
Teilnahme am Wettbewerb. Der Auftritt hätte bei Tageslicht 
stattfinden müssen, eine Einschränkung für das showbetonte 
Programm. Zudem wären die Siegergruppen verpflichtet, am 
Folgetag erneut aufzutreten – ein Termin, an dem TRONGYM 
bereits im gebuchten Rückreisezug sitzt. Wir wollen dennoch 
in den Gala-Shows zeigen, dass wir unseren Platz als ‚Deutsche 
Showgruppe‘ verdient haben, so Paul Stangenberg. Er hofft auf 
eine künftige Änderung des Reglements, um kreative Lichtshows 
auch im Wettkampf zu ermöglichen. Nach dem Turnfest wartet 

schon das nächste Highlight: In zwei Monaten reist das Team 
zur Weltmeisterschaft nach Lissabon – ein weiterer Schritt, sich 
international zu beweisen.

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen

Maxim Demidovich und Niklas Bach  
bei den Süddeutschen Meisterschaften
Am Samstag startete Niklas 
Bach über seine Paradestrecke 
50 m Brust bei den Süddeut-
schen Meisterschaften in Stutt-
gart und bestätigte dabei seine 
starke neue Bestzeit der Woche 
zuvor um ein Hundertstel und 
platzierte sich dabei auf dem 
26. Platz in seinem Jahrgang 
2008 in ganz Süddeutschland. 
Maxim Demidovich schwamm 
am Samstag beim ersten Frei-
badwettkampf in Durlach und 
bestätigte seine Klasse und seine 
Bestzeit der Woche zuvor über 
die 50 m Freistil und wurde dabei 
Dritter in der offenen Wertung. 
Außerdem qualifizierte er sich 
über 200 m Freistil und 50 m 
Schmetterling für die Badischen Meisterschaften und wurde 
dabei Zweiter über 200 m Freistil. Am Sonntag trat er dann seinen 
Start über 50 m Freistil bei den Süddeutschen Meisterschaften 
an und erreichte in einer fabelhaften Zeit den 34. Platz in seinem 
Jahrgang 2010. Am Samstag war ein Teil des Schwimmteams mit 
30 Starts in Durlach und erschwamm sich dabei 18 Bestzeiten. 
Levi Maier (2016) nahm über seine drei Strecken mit Gold über 
50 m Rücken, Silber über 100 m Rücken und Bronze über 50 m 
Freistil einmal den kompletten Medaillen-Satz mit nach Hause. 
Emma Maier belegte im Jahrgang 2013 über 50 m und 100 m 
Rücken sowie 100 m Freistil jeweils den ersten Platz und wurde 
Zweite über 50 m Brust und 100 m Brust. Emma Mayer konnte 
krankheitsbedingt nur ihren ersten Start wahrnehmen, bestätigte 
dabei jedoch ihre Stärke über die 50 m Brust und wurde Erste im 
Jahrgang 2013. Lea Ludus (2012) wurde dreimal Erste über 50 m, 
100 m und 200 m Rücken und Zweite über 50 m Schmetterling. 
Milos Szabo (2012) erschwamm sich Gold über 50 m Schmet-
terling, bekam Silber über 100 m Rücken und 200 m Lagen und 
nahm Bronze über 200 m Rücken mit. Kristina Caric (2011) blieb 
trotz angeschlagener Gesundheit über 50 m und 100 m Freistil 
nur knapp über ihren Bestzeiten und belegte Platz 5 über 100 m 
Freistil. Lisa Schröder (2011) verbesserte ihre eigenen Leistungen 
am Wochenende extrem und platzierte sich dabei jeweils in den 
Top 10. Lara Wenz (2011) wurde in einem starken Rennen und in 
einer Qualifikationszeit über 400 m Freistil Erste in der offenen 
Wertung und Dritte über 200 m Freistil in ihrem Jahrgang. Chef-
trainer Timo Krempel ist nicht nur mit den starken Leistungen 
von Maxim und Niklas bei den Süddeutschen, sondern auch mit 
den derzeit bereits 44 Qualifikationen für die Badischen Meister-
schaften im Juli sehr zufrieden.

TB Gaggenau, Abt. Tennis

Ergebnisse vom vergangenen Spieltag
Am vergangenen Mittwoch hatte unsere U10 ihr zweites Spiel. 
Gegen sehr starke Gegner des TC Rebland verlor die Mannschaft 
trotz knappen Ergebnissen mit 1:5. Alles gegeben haben Elay 
Erdal, Clara Rieger, Lennard Hetz, Leni Schäfer und Katharina 
und Johanna Baj. Am Wochenende folgten dann die weiteren 
Mannschaften. Samstags spielten unsere U18 Juniorinnen zu-

 
Niklas Bach (l.) und Maxim De-
midovich (r.) bei den Süddeut-
schen Meisterschaften. 
 Foto: L. Maier
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hause gegen den TC Ettlingen und gewannen 5:1 und holten 
verdient ihren 1. Saisonsieg. Über diesen Sieg freuten sich Milena 
Braun, Alicia Erbesdobler, Anna Gmünd und Lisa-Marie Prinzinger. 
Weiter waren unsere Damen30 zu Gast beim TC Gernsbach und 
gewannen hier souverän mit 5:1. Gespielt haben Stefanie Schäfer, 
Linda Rieger, Anja Brandau und Carolyn Schnepf. Ebenfalls am 
Samstag waren unsere weiterhin ungeschlagenen Herren40 im 
Einsatz beim TSV Daxlanden. Das Team um Sebastian Gräßle, 
Jörg Hahn, Edgar Schüle und Dusko Cojanovic siegte mit 4:2. Am 
Sonntag waren dann unserer Herren30 Mannschaften dran. Die 
Herren30/1 empfingen zuhause den TC Keltern und mussten sich 
leider nach hartem Kampf mit 3:6 geschlagen geben. Im Einsatz 
waren Sebastian Seitz, Daniel Wittmann, Philipp Benkler, Thomas 
Kitsoukis, Frederic Falk, Sven Herter und Robert Gärtner. Unsere 
Herren30/2 waren auswärts beim TV Knielingen und kamen mit 
einem 6:3 Sieg im Gepäck zurück. Siegreich waren Sebastian Spil-
ler, Sebastian Hetz, Christoph Giese, Alexander Brandau, Frank 
Lichtblau und Dominik Moser. Die kommenden Begegnungen: 
Fr., 30. Mai, ab 14.30 Uhr spielen unsere U10 auswärts beim TV 
Lichtenau; Sa., 31. Mai, ab 14 Uhr sind die Herren40 zuhause gegen 
den TC AU am Rhein im Einsatz; So., 1. Juni, ab 9.30 Uhr spielen 
die Herren30/1 zuhause gegen den TF Bruchsal.

TB Gaggenau, Abt. Wandern

Wanderung auf dem Baiersbronner Tonbachsteig
Am So., 1. Juni, wird vom TBG eine Wanderung auf dem Genießer-
pfad „Baiersbronner Tonbachsteig“ durchgeführt. Die Rundwan-
derung startet am Wanderparkplatz Tonbachsteig Plauderstüble. 
Die abwechslungsreiche Wanderstrecke führt uns zum Teil auf 
schmalen Pfaden durch Wald und Flur, gespickt mit schönen Aus-
sichten. Die Strecke ist ca. 14,5 km lang und weist ca. 450 hm auf. 
Wanderstöcke werden empfohlen, Tagesverpflegung ist mitzu-
bringen. Eine Einkehr ist im Anschluss nach vorheriger Absprache 
vorgesehen. Die Anfahrt erfolgt mit PKWs in Fahrgemeinschaften. 
Abfahrt ist um 8.30 Uhr am Annemasseplatz. Gäste sind willkom-
men. Weitere Auskünfte bei Josef Weißhaar, Tel. 07225 919702.

TC Blau-Weiß Gaggenau

Erfolgreicher Familientag
„Spiel und Spaß für Groß und Klein“, so lautete das Motto zum 
diesjährigen Familientag, der am 25. Mai auf den Freiplätzen 
durchgeführt werden konnte. So hatten sich die vielen Vorarbeiten 
des Organisationsteams um Barbara Gibhardt, Beate Keil und 
Beate Götz mehr als gelohnt. Zahlreiche Mitglieder haben zudem 
bei der Durchführung des Familientags unterstützt. Von 11 bis 
16 Uhr fand Schnuppertennis auf den ersten drei Plätzen vor der 
Clubhausterrasse statt. Der Ansturm war zeitweise so groß, dass 
noch auf weitere Plätze ausgewichen werden musste. Das Orga-
Team hatte sich neben dem Schnuppertennis auch noch weitere 
Programmpunkte ausgedacht. So gab es eine Spiele-Olympiade 
unter fachkundiger Anleitung der Tennisschule Michael Chang, 
an der 26 Kinder und Jugendliche teilgenommen haben. Auf sechs 
Stationen galt es, möglichst viele Punkte zu sammeln: Bälle jon-
glieren, Bälle in ein Zielfeld werfen, einen Sternlauf sowie einen 
Slalom möglichst schnell zu bewältigen, Vorhand und Rückhand 
spielen sowie in einer Rallye so viele Bälle wie möglich über das 
Netz zu spielen. „Olympiasiegerin“ wurde die 11-jährige Laura, 
die damit eine Tennisausstattung für Kinder gewann. Knapp 
dahinter landeten Henri (7 Jahre) und Tim (8 Jahre). Für alle, die 
gerade nicht auf dem Tennisplatz standen, gab es ein Tennisquiz 
mit zehn Fragen mit jeweils drei Antwortmöglichkeiten. Am Ende 
hatten etliche Qizzer alle Fragen richtig beantwortet, sodass das 
Los über die ersten drei Gewinner entscheiden musste. Benedikt 
Zwickel war dabei der Glückliche, der den ersten Preis, einen 
Gutschein für ein Essen in der Clubgaststätte des TC Blau-Weiß 

Gaggenau gewonnen hatte. Der zweite Preis ging an Dirk Glaser 
und der dritte Preis an Olaf Rönning. Weitere Preise waren bei 
einer Tombola zu gewinnen, bei der es keine Nieten gab. Zur 
Abrundung konnte man auf einem Tennis-Flohmarkt noch das 
eine oder andere Schnäppchen ergattern. Neben einer kleinen 
Karte des Vereinswirts Tuncay Kaya gab es noch Kuchen, der 
gegen eine kleine Spende zugunsten der Jugendkasse verzehrt 
werden konnte. Der Familientag war ein voller Erfolg, resümierte 
Dirk Schneider, der erste Vorsitzende. Schneider freute sich ins-
besondere über mehrere „Spontan“-Neuaufnahmen und über 
etliche Personen, deren Interesse am Tennissport geweckt wurde.

 
Vorfreude auf den Familientag. Foto: Birthe Schneider

Unimog-Museum
Jubiläumssonntag: 70 Jahre Gelände-Unimog Modell S
Am So., 15. Juni, dreht sich von 
10 bis 17 Uhr alles um den legen-
dären Gelände Unimog 404S. 
Der kultige Unimog feiert dieses 
Jahr seinen 70-jährigen Geburts-
tag und das Unimog-Museum 
feiert mit. Der U404S ist das 
meistgebaute Modell und hat 
im wahrsten Sinne des Wortes 
Benzin im Blut: Er ist der Einzi-
ge in Serienproduktion gebaute 
Unimog mit 6-Zylinder-Benzinmotor aus dem PKW-Bereich mit 
einer Leistung von 80 bis 110 PS. Alleine die Bundeswehr erhielt 
über 36.000 Fahrzeuge. Das Fahrzeug ist weltweit im Einsatz 
bei Militär und Feuerwehr und auch als Basis für Wohnmobile 
sehr beliebt. Neben spannenden Fachvorträgen, kostenlosen 
Führungen durch das Museum und Mitmachaktionen für die 
ganze Familie werden verschiedene Ausführungen des Modells 
präsentiert. Liebhaber des Unimog S können mit Experten nos-
talgisch fachsimpeln und Fachliteratur, wie die einschlägige 
Trilogie zum Unimog S im Shop erwerben. Wer mit einem eigenen 
Unimog S anreist, erhält zudem freien Eintritt. Eintritt: 8 Euro/
erm. 7 Euro, 19 Euro Familienticket.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 Uhr. 
Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen beim 1. 
Vorstand, Ute Sink, Tel. 07225 70380, oder www.vdh-gaggenau.de.

Übungsstunde an Pfingsten
Am Pfingstwochenende finden die Übungsstunde und die Wel-
penschule bei den Gaggenauer Hundefreunden am Mo., 9. Juni, 
statt. Die Uhrzeiten bleiben unverändert. Der Verein bittet um 
Beachtung.

 
Vielseitig: der Unimog 404S.
 Foto: Unimog-Museum
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VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Spielbericht
VFB - TuS Hügelsheim 4:2 (0:0). Nach einer torlosen ersten Halb-
zeit gab es nach dem Seitenwechsel einen „Tag der offenen 
Tür“ im Traischbachstadion. Innerhalb von 25 Minuten sahen 
die Zuschauer sechs Treffer. David Bodiroza eröffnete für den 
VFB den Torreigen in der 52. Minute und nur einen Angriff spä-
ter erzielte Kapitän Eray Gür mit einer schönen Bogenlampe 
den zweiten Treffer für die Gastgeber. Danach verbesserten 
dann die Gäste ihre Torbilanz, als sie gegen eine allzu sorglose 
VFB-Abwehr in der 56. und 65. Minute zwei Treffer erzielten. 
Auch in der Folgezeit sahen die Zuschauer ein offenes Spiel mit 
Torchancen auf beiden Seiten – mit dem besseren Ende für die 
Heimmannschaft. Zunächst schloss Amel Mujezinovic in der 69. 
Minute eine schöne Kombination seines Teams mit dem dritten 
Treffer ab. In der 77. Minute erzielte dann David Bodiroza mit einer 
weiteren Bogenlampe seinem zweiten Treffer. Unter dem Strich 
war es kein besonders dynamisches Derby, aber ein durchaus 
unterhaltsames Fußballspiel. Das nächste Match bestreitet das 
Team von Trainer Hayrettin Dogan am So., 1. Juni, um 15 Uhr beim 
Tabellennachbarn SV Ulm, ehe dann am Sa., 7. Juni, um 15 Uhr der 
Saisonabschluss gegen den VFB Unzhurst im Traischbachstadion 
auf dem Programm steht. Das Reserveteam, das am Sonntag 
durch zwei späte Tore mit 1:2 geschlagen wurde, bestreitet an 
beiden Spieltagen um 13 Uhr das Vorspiel.

VFB Gaggenau Fußballjugend

Spiele der Jugend
Letzten Samstag empfing die D-Jugend des VFB Gaggenau zum 
letzten Spiel der Saison den DJK/RSC Rastatt. Die Ausgangsla-
ge war klar, die Jungs von D. Sikora und Z. Cvetkovic mussten 

gewinnen, um den Meistertitel zu erreichen. In einem guten 
und fairen Spiel verlor die Mannschaft aber leider mit 1:2 gegen 
die Gäste aus Rastatt. Chancen hatte die Mannschaft einige, 
scheiterte aber immer wieder am Torwart oder spielte zu un-
genau. Trotzdem war es eine sehr gute Saison der Mannschaft, 
wenn man bedenkt, dass die meisten Spieler des jüngeren 
Jahrgangs sind. Trotz der Niederlage und der verpassten Meis-
terschaft wurde kräftig gefeiert und alle Eltern und Spieler 
hatten großen Spaß. Nächste Woche geht dann die Reise nach 
Tripsdrill zur Abschlussfahrt. Die B-Jugend des VFB spielte in 
Ottenhöfen und konnte einen souveränen 5:2 Auswärtssieg 
landen. Nach der Führung des VFB gelang den Gastgebern der 
zwischenzeitliche Ausgleich, doch kurz darauf folgen die vor-
entscheidenden Treffer zum 1:2 und 1:3. In der 2. Halbzeit baute 
die Mannschaft den Vorsprung weiter aus. Am letzten Spieltag 
kommt es nun für den VFB zum entscheidenden Fernduell mit 
der SG Rheinmünster. Die B-Jugend spielt zuhause gegen den 
FV Elchesheim und muss gewinnen und gleichzeitig hoffen, 
dass Rheinmünster gegen den FV Rotenfels nicht gewinnt. 
Da der FV Rotenfels schon Meister ist, hofft der VFB auf die 
Schützenhilfe des Nachbarn. Wenn alles so eintreffen würde, 
würde die B-Jugend als 2. in die Bezirksliga aufsteigen, was ein 
schöner Erfolg wäre. Die C-Jugend spielte am Freitag gegen den 
SV Au am Rhein und gewann das letzte Heimspiel mit 4:0 und 
ist jetzt seit zwei Spielen ohne Niederlage. Toll gespielt und 
zum richtigen Zeitpunkt schoss die Tore die Mannschaft von 
D. Badvic, der die Mannschaft wieder sehr gut auf den Gegner 
eingestellt hat. Gute Spiele zeigten die E-, F- und G-Jugend bei 
ihren letzten Spieltagen in dieser Saison. Im Hintergrund lau-
fen in der Jugendabteilung die Vorbereitungen für die nächste 
Saison auf Hochtouren. In der Saison 25/26 stellt der VFB auch 
wieder eine A-Jugend und hat somit alle Jugendmannschaften 
besetzt. Dies ist das Ergebnis einer kontinuierlichen und sehr 
guten Jugendarbeit.

OTTENAU

AKTUELLES OTTENAU

Dreharbeiten  
in der Josef-Hollerbach-Straße
In der Nacht vom 3. auf den 4. Juni wird im Bereich Josef-Hollerbach-
Straße/Eichenweg zwischen 22 und 4 Uhr morgens eine Vollsper-
rung eingerichtet. Grund sind Dreharbeiten für einen Film. Für 
Rettungsfahrzeuge ist eine Anfahrt und Durchfahrt gewährleistet.

TERMINE OTTENAU

Jahrgang 1938
Unser nächstes Treffen ist am Do., 12. Juni, um 17 Uhr im „Gasthaus 
zum Rebstock“ in Ottenau.

Jahrgang 1948/49
Wir treffen uns am Fr., 30. Mai, in Toni's Spoga um 18 Uhr.

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU

Kath. Frauen St. Jodocus: Ausflug
Am Di., 24. Juni, fahren die Katholischen Frauen St. Jodocus Ottenau 
nach Pforzheim zum Gasometer, um dort in die faszinierende Welt 

Amazoniens einzutauchen. Die Klänge von Vogelgezwitscher und 
das leise Rascheln der Blätter schaffen eine Illusion, die den Besu-
cher in eine ferne, grüne Oase versetzt. Die meisten Bereiche des 
Gasometers sind barrierefrei für Rollstuhlfahrer zu erreichen. Zum 
Abschluss des Ausflugs ist auf dem Rückweg eine Einkehr geplant. 
Abfahrt an der Kirche St. Jodok um 12.30 Uhr, Rückkehr spätestens 
um 20 Uhr. Wir bitten um Anmeldung bei Annette Wackershauser 
unter Tel. 07224 9940699 oder im Pfarrbüro unter Tel. 07225 1483.

VEREINE OTTENAU

DRK Ortsverein Ottenau
Jahreshauptversammlung mit Ehrungen
Die JHV des DRK-Ottenau fand am 9. Mai im DRK-Zentrum Ottenau 
statt. Vors. Uwe Matz konnte zahlreiche Gäste, aktive Rotkreuzler 
und Jugendrotkreuzler und Mitglieder sowie Ehrenmitglieder 
begrüßen. Darunter u. a. Kreisbereitschaftsleiter Louis Maier, 
der die Grüße des DRK-Kreisverbandes überbrachte sowie die 
beiden Ortsvorsteherinnen Barbara Bender (Hörden) und Josepha 
Hofmann (Sulzbach). Nach Eröffnung der Sitzung und dem Toten-
gedenken erfolgte der Bericht des Vors. Uwe Matz. Er berichtete, 
dass der Ortsverein Ende 2024 882 passive und ca. 90 aktive 
Mitglieder in der Bereitschaft, Sozialarbeit und Jugend zählte. 
Durch die Realisierung einiger kostenintensiven Projekte, die ohne 
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staatliche Unterstützung, nur über Mitgliedsbeiträge, Spenden, 
Eigenleistungen sowie durch Unterstützungen der Stadt Gaggenau 
umgesetzt wurden, sind die jahrelangen angesparten Rücklagen 
erheblich zusammengeschmolzen. Nun kam noch der Unimog 
des Vereins mit einem Getriebeschaden und einer gleichzeitigen, 
erforderlichen Karosserierestauration hinzu. Für dieses Projekt bat 
er um Unterstützung aller. Diesbezüglich fand am 30. April wieder 
eine „Walpurgisnacht“ statt. Auch der Adventsumtrunk Anfang 
Dezember wird durchgeführt. Der Erlös beider Veranstaltungen 
soll dem Projekt „Unimog“ zufließen. Er dankte den einzelnen 
Spendern sowie der Stadt Gaggenau für ihre Vereinszuschüsse und 
bat um weitere Unterstützung. Er informierte dann ausführlich 
über die anstehende Mitgliederwerbung. Es folgten die Berichte 
der einzelnen Ressorts, wobei Schatzmeister Hubert Weiler trotz 
der kostenintensiven Projekte von einer soliden Finanzlage sprach. 
Nach dem Bericht der Kassenprüfer, der Vorstellung des Haushaltes 
für 2025, der Entlastung des Schatzmeisters und des gesamten 
Vorstandes durch Kassenprüfer Manfred Eckerle, folgten Ehrungen 
von „Aktiven“ durch Louis Mayer - KBL, Andreas Hahn - 2. Vors. und 
Kerstin Glock - Bereitschaftsleiterin. Geehrte „Aktive“: Marie-Josèe 
Mogel (20 Jahre), Timo Hirth (35 Jahre), Damian Kirschniok für (40 
Jahre), Roland Heck und Thomas Merkel (50 Jahre). Im Anschluss 
dankte Inge Seidt den beiden Gruppenleiterinnen Petra Hauser 
und Carola Seiler für 40 Jahre Durchführung der Seniorengym-
nastik. Sie überreichte den beiden auch im Namen des Ortsvereins 
Ottenau ein kleines Dankeschön. In den Dank schloss sie Angelika 
Steimer mit ein, die seit 1991 ebenfalls als Gruppenleiterin der 
Seniorengymnastik fungiert. Inge Seidt selbst ist seit 1989 als 
Gruppenleiterin der Seniorengymnastik tätig.

 
Ehrungen gab es bei der JHV. Foto: M. Schiel, DRK Ottenau

Kleintierzuchtverein Ottenau/Gernsbach
Vatertagshock

Am Do., 29. Mai, ab 10 Uhr veranstalten wir wieder unseren Va-
tertagshock in der Zuchtanlage in Ottenau. Dieses Jahr gibt es 
etwas Neues: einen Papa-Teller. Wie gewohnt gibt es auch Bier 
vom Fass, Kaffee und Kuchen, Pommes für die kleinen und großen 
Gäste sowie Würstchen vom Grill. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kurzwellenhörerclub Murgtal
44. überregionales DX-Treffen
Am 17. Mai trafen sich 24 Freunde des internationalen Rundfunk-
fernempfangs aus Baden-Württemberg, Bayern, Berlin, Hessen, 
Niedersachsen, Saarland, Schleswig-Holstein, Belgien, Luxemburg 
und den Niederlanden bereits zum 44. Mal im Murgtal. Nach der 
Begrüßung erfolgte wie gewohnt die persönliche Vorstellung der 
Teilnehmer. Bernd Seiser übermittelte die zum Treffen einge-
gangenen Grüße von verhinderten Hörerfreunden und deutsch-
sprachigen Kurzwellenredaktionen und bedankte sich bei allen 
Sendern und bei der Presse für die Hinweise auf diese Veranstal-
tung. Hinweise dazu gab es in zahlreichen Radiosendungen und 
Presseartikeln aus Deutschland und Taiwan sowie aus Albanien, 
Belarus, Ekuador, Korea, Niederlande, Rumänien, Schweiz und Tür-

kei. Die Radiofreunde gedachten 
zuerst den seit dem letzten Tref-
fen verstorbenen Hörerklubmit-
gliedern, Familienangehörigen 
und Radiofreunden. Radio Tai-
wan International, die Stimme 
der Türkei, Popshop Radio und 
Radio HCJB übermittelten Grüße 
an die Teilnehmer und Besucher 
des Hörertreffens. Neben den 
Mitgliedern vom RTI Hörerklub 
Ottenau und vom Kurzwellen-
hörerklub Murgtal nahmen auch 
die Mitglieder von weiteren DX-
Klubs wie ADDX, AGDX, Berliner 
Empfangsamateure, Rhein Main 
Radio Club, RTI Hörerklub Berlin 
und WWDXC teil. Vier Teilneh-
mer nahmen zum ersten Mal an 
diesem Treffen teil, darunter auch zwei Radiofreunde aus Luxem-
burg. Für fünfmalige Teilnahme an den Murgtaltreffen wurde Kai 
Samulowitz aus Berlin, für zehnmalige Teilnahme wurde Manfred 
Korn aus Stuttgart sowie für fünfzehnmalige Teilnahme wurde 
Michael Bethge aus Bad Homburg geehrt. Der stellvertretende 
Hörerklubvorsitzende Gerard Koopal aus Almeere wurde zum 
Ehrenmitglied ernannt. Es folgte ein Rückblick auf verschiedene 
hobbybezogene Ereignisse seit dem letztjährigen Treffen, wie 
die Sprengung der bekannten Sendeanlage in Moosbrunn, das 
Hörertreffen bei der SAT-Zentrale in Sörnewitz, die kürzlichen 
Radio Taiwan International Hörertreffen in Berlin und Wien so-
wie die Besichtigung vom Deutschlandfunk in Köln. Guido Paul 
stellte sein Projekt Hobbyradio Kölsch in die Welt vor und Bernd 
Seiser infomierte in Vertretung von Intendantin Sabrina Sander-
Petermann über Korches-Radio aus Oberfranken und gab eine 
Empfehlung für das neue Projekt von Radio Bandit und die Ohrfunk 
Radiothek. Es ergab sich die Gelegenheit Stationswimpel und 
Aufkleber internationaler Radiosender zu tauschen. Ein weiteres 
Thema beim Treffen war auch wieder die seit einigen Jahren 
unberechtigt erhobene Zoll- und Auslagegebühr von Deutsche 
Post/DHL für kleine Geschenke von den internationalen Radiosta-
tionen für ihre Hörer, die ein Vielfaches des Wertes vom Geschenk 
selbst übersteigt. Auch in diesem Jahr konnte der RTI Hörerklub 
Ottenau wieder weitere Mitglieder gewinnen. Für die technische 
Unterstützung bedankte sich der Hörerklub bei Manfred und Peter 
aus Stuttgart sowie auch bei Gerard aus Almeere. Der Termin für 
das nächste Treffen wurde für den 16. Mai 2026 festgelegt, wir 
bitten schon jetzt darum, sich das Datum vorzumerken und bei 
der Urlaubsplanung zu berücksichtigen. Weitere Informationen 
über den RTI Hörerklub Ottenau gibt es auch bei: https://de.rti.
org.tw/radio/programMessageView/programId/2001/id/109828.

Musikverein Harmonie Ottenau

Jugendkapelle unterhält beim Vogelschutz- und Zuchtverein 
Ottenau

 
Jugendkapelle des MVO. Foto: MVO

 
V. l. n. r. Armin Hertkorn, RTI 
Redaktionsleiterin Chiu Bihui, 
Vorsitzender Bernd Seiser, Paul 
Gager. Foto: Volker Willschrey
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Am So., 1. Juni, um 12.30 Uhr unterhält die Jugendkapelle des MVO 
beim Fest zum 60. Jubiläum des Vogelschutz- und Zuchtvereins 
Ottenau in der Merkurhalle Ottenau. Genießen Sie Ihr Mittagessen 
zu den flotten Klängen unserer Jugend.

MVO auf verschiedenen Vatertagshocketen
Das Orchester des MVO musiziert am Vatertag, Do., 29. Mai, 
auf zwei Hocketen. Ab 14 Uhr unterhalten wir die Gäste auf der 
Hockete des Musikvereins Durmersheim an der Bäretriewerhütte 
und ab 18.30 Uhr hören Sie uns auf der Hockete des benachbarten 
Musikvereins Hörden an der Flößerhalle.

Sängervereinigung Ottenau
Abwechslungsreiches Kurparkkonzert

 
Männerchor, Saubergspatzen und Zylinder motiviert von Sofia 
Kallio. Foto: Harald Seher

Die Sänger der Sängervereinigung unter der Leitung ihrer mitrei-
ßenden Dirigentin Sofia Kallio und der Pianistin Madlen Jarveots-
Pysch trafen sich an der Konzertmuschel. Mit dem Lied „Ein Freund 
ein guter Freund, das ist das Beste, was es gibt auf der Welt“ 
starteten die Sänger und sangen dann das von Rudi Kühn, dem 
früheren und langjährigen Dirigenten der Sängervereinigung 
komponierte witzige Lied „Zwischen Berg und tiefem Tal“, das 
die 30 Sänger nun ausdrucksstark interpretierten. Auf die Hymne 
„Chorgesang ist unser Leben“, folgte das gefühlvoll vorgetragene 
„Amigos Para Siempre“ von Andrew Lloyd Webber. Danach stellten 
die von Lorenz Maierhofer geschriebene originelle Frage „Geht es 
Dir gut“, die die Sänger locker und fröhlich dem Publikum zuriefen. 
Die deutsche Übersetzung des Vangelis-Klassikers „Conquest 
of Paradiese“, wurde von Hans Schöpf in „Ein glücklicher Tag“ 
übersetzt und vom Männerchor mit 4 Solisten als Unterchor des 
Chors stimmungsbetont dargeboten. Mit dem Klassiker „Abend-
frieden“ endete der Part des Männerchors im Konzert. 11elegante 
Herren überraschten nun in Frack und Zylinder mit Liedern der 
Comedian Harmonists. Für „Am Sonntag will mein Süßer mit mir 
segeln gehn“, „Fräulein Helen“ und „Mein kleiner grüner Kaktus“ 
erntete die Gruppe stürmischen Applaus.
Anschließend gaben die Saubergspatzen ein kurzes Repertoire 
ihrer weltlichen Lieder zum Besten. „Africa“ von Toto und „Sec-
retary“ von Sailor, hatte noch der ehemalige musikalische Leiter, 
Bernhard Stephan, eigens für die Spatzen arrangiert. Ebenso „Wes-
terland“ von den Ärzten, das diese gerne mit dem begeisterten 
Publikum teilten. Mit Udo Jürgens Welthit „griechischer Wein“ 
umrahmt von Gitarren, Geige und Trommel endete das Konzert, 
gefolgt von der vom begeisterten Publikum geforderten Zugabe.

Schachclub Ottenau

Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind Einwohner aller Altersklassen 
und Spielstärkeklassen in den Bürgersaal des Alten Rathauses 
Ottenau, Friedrichstr. 72, eingeladen. Erwachsene und Senioren 
treffen sich montags ab 19.30 Uhr. Für Kinder und Jugendliche 
gibt es freitags zwischen 17.45 und 21 Uhr drei Angebote, die nach 
Alter und Spielstärke gestaffelt sind. Wer dazustoßen möchte, 

sollte sich beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 
8672501, E-Mail: raphael.merz@web.de.

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Beide Mannschaften siegreich in Bühl
VfB Bühl - SpVgg Ottenau 1:2 (0:0). Die SpVgg spielte nicht so 
energisch wie in der Vorwoche, konnte sich aber dennoch durch-
setzen. Man hatte immer wieder Phasen, in denen man das Spiel 
kontrollierte und letztlich genügte das für den Sieg. Nach 53 
Minuten verhinderte der VfB-Keeper außerhalb des Strafraums 
mit einem Handspiel einen Treffer von F. Montechiaro und wurde 
folgerichtig vom Platz gestellt. Den fälligen Freistoß versenkte 
Montechiaro und kam so, mit etwas Verspätung, doch noch 
zu seinem Torerfolg. Kurz darauf eroberte M. Meter den Ball 
und steuerte allein auf das gegnerische Tor zu – 0:2 (61.). In der 
Schlussphase machte sich die SpVgg das Leben noch einmal 
unnötig selbst schwer und Bühl kam zu Anschlusstreffer (81.). 
In den hitzigen Schlussminuten gelang dem VfB sogar noch 
der Ausgleich, welcher allerdings wegen Abseits nicht zählte. 
Erfreulich aus Sicht der Gäste war zudem das Landesliga-Debüt 
von Eigengewächs E. Wunsch in den Schlussminuten. Im letzten 
Heimspiel der Saison empfängt unser Team am Sa., 31. Mai, den 
SV Stadelhofen. Anpfiff ist um 15.30 Uhr im Murgstadion.
VfB II - SpVgg II 0:1 (0:0). Durch diesen Sieg hat unsere Zweite nun 
alle Trümpfe in der Hand und braucht noch einen Sieg aus den 
verbleibenden beiden Spielen, um in die Kreisliga A aufzusteigen. 
Obwohl es für die Gastgeber um nicht mehr geht, schenkten sie 
den Gästen nichts und waren ein unangenehmer Gegner. In der 
ausgeglichenen ersten Hälfte musste Torhüter T. Lierheimer aus 
spitzem Winkel den Rückstand verhindern. Auch die SpVgg kam zu 
einigen Abschlüssen, die allerdings wenig Gefahr ausstrahlten. Ab 
der 42. Min. war der VfB schließlich infolge einer gelb-roten Karte in 
Unterzahl, was sich aber nur selten bemerkbar machte. Unmittelbar 
nach dem Seitenwechsel hatten die Gäste eine Großchance zur 
Führung, doch der Ball wurde auf der Linie geklärt. Wenig später 
traf Bühl aus der Distanz den Pfosten. Das goldene Tor erzielte 
Mo Herm nach einer Ecke von E. Büchel mit einem Kopfball (68.). 
In der Folge ließ die SpVgg zwar einige Konter ungenutzt, jedoch 
zeigten sie in jedem Zweikampf, dass sie absolut gewillt auf den 
Sieg waren. Am Samstag spielt man um 13 Uhr zu Hause gegen den 
Verfolger FC Neuweier und kann aus eigener Kraft alles klarmachen.
Am Samstag spielt außerdem unsere AH (Ü35) im Verbandspokal 
gegen die SG Zell/Unterharmersbach. Anpfiff: 18 Uhr, Murgstadion.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

SV Ottenau Tischtennisjugend

Aufstieg in die Landesliga geglückt

 
V. l. M. Lehn, M. Krug, J. Pfistner, S. Roesler-Navarro. Foto: privat

Nachdem man in der vergangenen Saison „nur“ den zweiten 
Platz in der Bezirksliga erreicht hatte, musste man den Umweg 
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über die Qualifikation gehen, damit man in der neuen Saison in 
der Landesliga starten durfte. Im ersten Spiel wartete mit dem 
SV Böblingen der nominell stärkste Gegner auf unsere Spieler. 
Unsere Spieler ließen sich davon jedoch nicht beeinflussen und 
konnten mit einer starken Mannschaftsleistung den ersten Sieg 
einfahren. Im nächsten Spiel musste man nach hartem Kampf 
den Gästen aus Neckartenzlingen zum Sieg gratulieren. Dies 
bedeutete im abschließenden Spiel, nur Siege zählen. Das Spiel 
war geprägt von knappen Ergebnissen, jedoch stets zu Gunsten 
von der Sportvereinigung Ottenau, was in Zahlen einen deutli-
chen 6:0 Sieg zur Folge hatte. Folglich konnte nun ausgelassen 
der Aufstieg in die Landesliga gefeiert werden.

Vogelschutz- und Zuchtverein Ottenau
Vogelfreunde feiern 60. Jubiläum
Am So., 1. Juni, feiert der Vogelschutz- und Zuchtverein Gaggenau-
Ottenau sein 60-jähriges Vereinsjubiläum in der Merkurhalle Ot-
tenau. Hierzu ist die Bevölkerung eingeladen. Den Gästen wird ab 
10 Uhr ein buntes Unterhaltungsprogramm angeboten. Ab 12.30 
Uhr spielt die Jugendkapelle des Musikvereins, der Männerchor 

der Sängervereinigung sorgt zur Kaffeezeit für gute Laune. Für 
alle Kinder startet ab 13.30 Uhr ein buntes Spaßprogramm mit 
Kinderschminken, Ballonfiguren und vielem mehr. Eine eingerich-
tete Naturschutzecke mit Vogelgezwitscher im Hintergrund gibt 
Besuchern Tipps zum Schutz der heimischen Vogelwelt. Zudem 
hat eine Imkerin mit ihren Produkten ihr Kommen zugesagt. Für 
das leibliche Wohl der Gäste ist bestens gesorgt. Weitere Infos 
gibt es auch im Internet unter www.vogelverein-ottenau.de.

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Kath. Kindergarten St. Antonius
Besichtigungsmöglichkeit im Kindergarten
Am Mi., 2. Juli, bieten wir um 18 Uhr im Kindergarten St. Antonius 
interessierten Eltern die Möglichkeit zur Besichtigung. Sie werden 
die Räume und unser Konzept kennenlernen, außerdem haben sie 
die Möglichkeit Fragen zu stellen. Bei Interesse melden Sie sich 
unter Tel. 07225 3871 oder per Mail: info@kiga-sankt-antonius.de.

TERMINE BAD ROTENFELS

Jahrgang 1936/37
Das nächste Jahrgangstreffen findet ausnahmsweise heute, Do., 
28. Mai, um 17 Uhr im Gasthaus Salmen in Bad Rotenfels statt.

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS

Christi Himmelfahrt
Das Fest Christi Himmelfahrt feiern wir in unserer Seelsorgeeinheit 
am Do., 29. Mai, als gemeinsamen Gottesdienst der Kernstadt-
pfarreien in St. Laurentius, Bad Rotenfels mit Pfarrer Jürgen Reuss. 
Der feierliche Festgottesdienst beginnt um 9.30 Uhr in der Kirche 
St. Laurentius; anschließend geht die Flurprozession von der 
Kirche aus über die Eichelbergstraße zur St. Sebastianuskapelle, 
von dort aus zieht die Prozession zu den beiden Kreuzen an der 
Hubstraße und am Gommersbach. Über die Markgraf-Wilhelm-
Straße, Mühlstraße und Große Austraße geht es zurück zur Kirche.

Gottesdienste in der Kapelle St. Sebastian
Pfarrer Jürgen Reuss feiert einmal im Monat jeweils an einem 
Mittwoch eine Heilige Messe in der Kapelle St. Sebastian. Nächster 
Termin: Mi., 4. Juni, um 18.30 Uhr. Bereits um 18 Uhr findet ein 
Rosenkranzgebet statt.

Pfarrfest am 1. und 2. Juni
Das traditionelle Pfarrfest von St. Laurentius in Bad Rotenfels findet 
in diesem Jahr bereits im Juni statt – eine Woche vor Pfingsten. Los 
geht es am So., 1. Juni, nach einem um 11 Uhr in der Barockkirche be-
ginnenden Gottesdienst mit dem Fassanstich durch Pfarrer Martin 
Heringklee und Gaggenaus OB Michael Pfeiffer. Danach wird den 
Gästen ein Mittagstisch angeboten. Um 13.30 Uhr beginnt eine 
Kirchführung durch St. Laurentius und am Nachmittag werden die 
Besucher im Pfarrgarten ab 17.30 Uhr vom Harmonika-Orchester 
Michelbach unter der Leitung von Markus Herm unterhalten. 
Die Line-Dancer des TB Bad Rotenfels zeigen ab 19.30 Uhr ihre 
beeindruckenden Formations-Tänze. Der Festbetrieb am Montag 

beginnt um 14 Uhr, ab 14.30 Uhr gestalten die Kids des Kinder-
gartens (BR) ein abwechslungsreiches Programm. Danach wird 
der Clown „Lulu“ als Kirsche im Gemeindehaus für reichlich Spaß 
sorgen. Um 16.30 Uhr startet die Aktion „Instrumente-Schnuppern“ 
des Musikvereins Bad Rotenfels, ab 18.30 Uhr unterhält der MV 
die Gäste im Pfarrgarten. Am Abend spielt das Duo „Just 2 sing“ 
bekannte Lieder zum Träumen und Mitsingen. Die Pfarrgemeinde 
St. Laurentius serviert den Gästen an beiden Tagen unter anderem 
Schnitzel, Maultaschen, Salatteller, Wurstsalat, Pommes und den 
beliebten Kartoffelsalat sowie Kaffee und selbst gebackenen Ku-
chen. Und natürlich gibt es an den Abenden erfrischende Cocktails 
der Ministranten, frisch gezapftes Bier, Weine und alkoholfreie 
Getränke. Das Angebot steht unter dem Motto „Fair-Nah-Logisch“, 
einer Initiative der Erzdiözese und des Dekanats.

Frauengemeinschaft St. Laurentius
Marienaltar in St. Laurentius
Die Mitglieder der kfd St. Laurentius unterstützen die Pfarrge-
meinde St. Laurentius schon seit Jahren bei der Gestaltung und 
Finanzierung des Marienaltars in der Kirche. So auch in diesem 
Jahr. Durch das Engagement und Spende der kfd wurden auch 
die Bänke der Ministranten am Hochaltar mit neuen Polstern 
ausgestattet. Dies kommt auch den Frauen zugute, wenn sie die 
Frauenmesse im Altarraum gestalten.

VEREINE BAD ROTENFELS

FV Bad Rotenfels

Mutiger Auftritt gegen den Tabellenführer
FV Bad Rotenfels – TSV Loffenau 0:1 (0:0). Mit viel Einsatz, Lei-
denschaft und mannschaftlicher Geschlossenheit bot der FV Bad 
Rotenfels dem aktuellen Tabellenführer TSV Loffenau lange Zeit 
Paroli. Am Ende fehlte lediglich das Quäntchen Glück, um sich 
für eine engagierte Leistung mit Punkten zu belohnen. Die Gäste 
aus Loffenau reisten als Spitzenreiter an. Doch der FVR ließ sich 

BAD ROTENFELS
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davon nicht beeindrucken. Schon in der ersten Halbzeit zeigte die 
Mannschaft von Trainer Heiko Grajewski, dass sie gewillt war, dem 
Favoriten einen offenen Schlagabtausch zu liefern. Beide Teams 
agierten taktisch diszipliniert, neutralisierten sich weitgehend im 
Mittelfeld und ließen kaum Chancen zu. Mit einem gerechten 0:0 
ging es in die Pause. Nach dem Seitenwechsel kam Loffenau etwas 
druckvoller aus der Kabine. In der 56. Minute nutzte Kenny Hurrle 
einen Moment der Unordnung in der FVR-Hintermannschaft 
und erzielte das 0:1. Doch anstatt den Kopf hängen zu lassen, 
antwortete der FVR mit Mut und Offensivdrang. In der 68. Minute 
wechselte Grajewski mit Dominic Bitterwolf und Marco Weber 
zwei frische Kräfte ein, die neuen Schwung ins Spiel brachten. Der 
FVR drückte, kämpfte und spielte sich mehrere gute Möglichkei-
ten heraus – doch der starke Loffenauer Keeper war an diesem 
Tag nicht zu überwinden. Trotz der knappen Niederlage war die 
Leistung der Rotenfelser absolut respektabel. Gegen den souve-
ränen Spitzenreiter zeigte man, dass man nicht nur mithalten, 
sondern auch eigene Akzente setzen kann. In der Tabelle bleibt 
der FV Bad Rotenfels weiterhin auf Rang elf – mit Blick nach oben.
Zweite Mannschaft trotzt dem Tabellendritten: Auch die zweite 
Mannschaft zeigte Moral: Gegen den Drittplatzierten TSV Loffe-
nau II ging das Team gleich zweimal in Führung. Erst in der 85. 
Minute musste man den bitteren Ausgleich hinnehmen. Das 
2:2-Remis ist dennoch ein Ausrufezeichen und unterstreicht die 
positive Entwicklung der Reserve.
Am So., 1. Juni, geht es für beide Mannschaften auswärts weiter: 
Beim FC Phönix 06 Durmersheim will der FVR an die couragierte 
Leistung anknüpfen. Anpfiff ist um 15 Uhr, die Reserve spielt 
bereits um 13 Uhr.

FV Bad Rotenfels, Abt. Jugend

Jugendspiele
A-Jugend: FV Bad Rotenfels - SG Würmersheim 1:2. Zum Sportfest 
im heimischen Mönchhofstadion empfing der FV Bad Rotenfels 
die SG Würmersheim zum absoluten Topspiel. In einer intensiven 
und umkämpften Partie geriet der FVR unglücklich in Rückstand. 
Trotz guter Anfangsphase nutzte die SG eine Unachtsamkeit in der 
Defensive eiskalt zum 0:1. In der zweiten Halbzeit zeigte der FVR 
ein deutlich verbessertes Spiel, kämpfte mit Leidenschaft und setz-
te die Gäste zunehmend unter Druck. Doch ein Sonntagsschuss 
per Freistoß sorgte in der 65. Minute für das 0:2 – bitter für das 
Team, das zu diesem Zeitpunkt klar am Drücker war. Dennoch 
gab sich der FVR nicht auf: Mit großem Einsatz erzielte man in 
der 84. Minute den verdienten Anschlusstreffer zum 1:2. In der 
Schlussphase warfen die Gastgeber alles nach vorne und hatten 
nach einer Ecke sogar die Riesenchance zum Ausgleich – doch 
der Ball wollte nicht mehr über die Linie.
B-Jugend: FV Bad Rotenfels - SG Steinmauern 2 4:0. Die Meister-
schaft hat sich die B1 des FVR bereits am vergangenen Spieltag 
gesichert, deshalb war heute die Luft ein wenig draußen. Den-
noch erspielte sich der FVR einen klaren Heimsieg durch zwei 
Tore von Jan, dem 3:0 durch Ledian und das abschließende 4:0 
per Kopf von Finn im Anschluss an eine Ecke. Dreimal zusätzlich 
Aluminium zeigen, dass der heutige Heimsieg durchaus hätte 
höher ausfallen können und mehr als verdient war.
FV Bad Rotenfels 2 spielfrei. C-Jugend: FV Bad Rotenfels - SV Sinz-
heim 2 2:2. Rastatter SC/DJK 2 - FV Bad Rotenfels 2 3:5. D-Jugend: FV 
Ottersdorf - FV Bad Rotenfels 0:1. Das letzte Spiel war ein intensiver 
und spannungsgeladener Wettkampf, der mit einem knappen 1:0 
Sieg endete. Das entscheidende Tor schoss Sarmad. Beide Mann-
schaften zeigten enorme Einsatzbereitschaft, wodurch zahlreiche 
Torchancen auf beiden Seiten entstanden. Trotz des hohen Tempos 
und den beidseitigen Möglichkeiten gelang es dem FVR die Führung 
bis zum Abpfiff zu verteidigen. Durch eine starke Teamleistung 
konnte die Runde mit einem starken vierten Platz abgeschlossen 
werden. Dieser Erfolg ist das Ergebnis harter Arbeit, taktischer 

Disziplin und eines unermüdlichen Kampfgeistes auf dem Platz.
FV Bad Rotenfels 2 - FV Haueneberstein 2 10:2.
E-Jugend: Im Rahmen des diesjährigen Sportfestes veranstaltete der 
FV Bad Rotenfels auch ein Turnier für die E2-Jugend. Die vier Mann-
schaften aus Ottenau, Lichtental, Ötigheim und Bad Rotenfels zeigten 
tollen Fußball, tolle Spielzüge und leidenschaftliche Zweikämpfe.

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Jahreshauptversammlung
Am Di., 17. Juni, findet die Jahreshauptversammlung des Gesang-
vereins Frohsinn Bad Rotenfels um 19 Uhr im Bürgersaal, Rathaus 
Bad Rotenfels statt. Tagesordnung: 1. Begrüßung und Bekanntgabe 
der Tagesordnung; 2. Totengedenken; 3. Bericht des Vorsitzenden; 
4. Bericht des Kassiers; 5. Entlastung des Kassiers; 6. Entlastung 
der Gesamtverwaltung; 7. Neuwahlen; 8. Ehrungen; 9. Wünsche 
und Anträge. Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder und Freunde des 
Vereins sind zur Jahreshauptversammlung eingeladen. Anträge 
zur Tagesordnung sind dem 1. Vorsitzenden Franz Wagner, Schef-
felstr. 29, 76571 Gaggenau, schriftlich bis zum 14. Juni einzureichen.

Harmonika-Spielring Bad Rotenfels
Kurkonzert
Am So., 1. Juni, um 16 Uhr lädt der Harmonika-Spielring Bad Ro-
tenfels zu seinem diesjährigen Kurkonzert ein. Die Spieler des 1. 
Orchesters freuen sich sehr darauf, das Publikum mit bekannten 
Hits aus seinem Repertoire zu unterhalten.

Musikverein Bad Rotenfels
Instrumentenschnuppern beim Pfarrfest in Bad Rotenfels
Die Jugend des Musikvereins Bad 
Rotenfels lädt alle musikbegeis-
terten Kinder und Jugendlichen 
zum Instrumentenschnuppern 
auf dem Pfarrfest von St. Lauren-
tius ein. Am Mo., 2. Juni, von 16.30 
bis 18 Uhr haben Interessierte 
im Pfarrgarten die Möglichkeit 
verschiedene Instrumente aus-
zuprobieren. Egal, ob Trompete, 
Querflöte oder Schlagzeug - für 
jeden ist etwas dabei. Die Ver-
anstaltung bietet eine hervor-
ragende Gelegenheit die Vielfalt 
der Musik kennenzulernen. Der Musikverein Bad Rotenfels freut 
sich auf zahlreiche Kinder und Jugendliche und wird im Anschluss 
die Besucher mit einem Auftritt der Gesamtkapelle begeistern.

Kuchenverkauf zugunsten der Jugend
Am Sa., 7. Juni, lädt der Musikverein Bad Rotenfels zu einem beson-
deren Kuchenverkauf im Josef-Treff in Gaggenau ein. Von 9 bis 14 
Uhr haben alle Kuchenliebhaber die Gelegenheit sich mit leckeren, 
selbstgebackenen Köstlichkeiten zu versorgen. Der Erlös aus dem 
Verkauf kommt der Jugend des Musikvereins zugute, um ihre mu-
sikalische Ausbildung und Aktivitäten zu unterstützen. Der Verein 
verspricht eine köstliche Auswahl an Kuchen und Torten. Außerdem 
kann sich das Publikum auf musikalische Darbietungen freuen.

Obst- und Gartenbauverein 
Bad Rotenfels
Vatertagsfest
Zum traditionellen Vatertagsfest lädt der Obst- und Gartenbau-
verein Bad Rotenfels am Do., 29. Mai, am Vereinsheim in der 
Karlstraße ein. Ab 11 Uhr werden den Gästen im idyllisch gele-
genen Festbereich leckere Speisen und kühle Getränke serviert. 

 
Finn Drützler probiert sich am 
Schlagzeug. Foto: Marco Grimm
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Der Erlös wird für die Verschönerung des Ortes und dem Erhalt 
der heimischen Natur verwendet. „Es zählt jede Bratwurst“, wie 
es in der Ankündigung heißt.

RMSV Bad Rotenfels
Gartenfest im Jubiläumsjahr
Der Rad- und Motorsportverein Bad Rotenfels veranstaltet anläss-
lich seines 125-jährigen Jubiläums am So., 29. Juni, ein Gartenfest 
an der Festhalle in Bad Rotenfels. Festbeginn ist um 10 Uhr. Als 
Hauptattraktion ist ein Biathlon-Wettbewerb in Zusammenarbeit 
mit dem Schützenverein Bad Rotenfels geplant. Das Biathlon be-
steht aus Blasrohrschießen und dem Durchfahren eines Parcours 
mit dem Fahrrad. Teilnehmen können Erwachsene, Kinder ab 6 
Jahren und Mannschaften mit zwei Personen. Kinder bis 6 Jahre 
haben die Möglichkeit, im Fahrradparcours ihr Können zu zeigen. 
Eine Startgebühr wird erhoben. Die jeweils drei Erstplatzierten 
im Biathlon-Wettbewerb erhalten einen Preis. Gestartet werden 
kann von 10.30 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 15 Uhr. Außerdem 
werden die Festbesucher durch die Line-Dance-Gruppe des TBR 
und unsere Einradgruppe unterhalten. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt

Kursangebot Yin Yoga
Den Tag entspannt mit Yin Yoga ausklingen lassen. Yin Yoga ist 
ein ruhiger und nach innen gerichteter Yogastil. Hierbei geht es 
um Stille und Loslassen. Die Stunden bieten einen erholsamen 
Ausgleich zu deinem lebendigen Alltag. Der Kurs beginnt am 
Do., 5. Juni, um 20 Uhr und umfasst fünf Einheiten zu je einer 
Stunde. Der Yogakurs findet in der TBR Vereinsturnhalle statt. Es 
wird eine Kursgebühr erhoben. Wir bitten um Voranmeldung. 
Informationen und Anmeldung unter Tel. 0177 2580407.

EINRICHTUNGEN BAD ROTENFELS

Freiwillige Feuerwehr Bad Rotenfels
Kindergarten bei der Feuerwehr
Eine liebgewordene Tradition ist der Besuch der Vorschüler des 
Rotenfelser Kindergartens bei der Feuerwehr. In Kleingruppen 
erkundeten die knapp 40 Mädels und Jungs unter anderem 
das große Löschgruppenfahrzeug und staunten über die vielen 
Geräte, die darin verstaut sind. Gemeinsam wurde besprochen, 
was gutes und schlechtes Feuer ist, das richtige Absetzen eines 
Notrufs geübt und an einer Station durften sie aus einem Papa 
einen komplett ausgestatteten Feuerwehrmann ausrüsten, indem 
sie ihm die richtige Schutzkleidung auswählten. Viele Fragen 
wurden gestellt und beantwortet, aber der Höhepunkt war, wie 
die Kids, mit den Strahlrohren und Schläuchen der Feuerwehr, 
einen Brand bekämpften und sogar die Maus „retteten“.

 
Die Kindergartenkinder besuchten die Feuerwehr. Foto: privat

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Markus Dreixler
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Markus Dreixler nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0170 2101930 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

TERMINE FREIOLSHEIM
Wanderfreunde „Holzbrunnen“ Freiolsheim
Das nächste Treffen folgt am Mi., 4. Juni, um 13 Uhr beim Feu-
erwehrhaus. Die Nichtwanderer sowie die Ehe-/Partner können 
sich ab 14 Uhr im Pfadfinderheim einfinden. Für Speisen und 
Getränke wird gesorgt.

KIRCHL. NACHRICHTEN FREIOLSHEIM
Einkehrtag der Gebetsinitiative für geistliche Berufe
Am Fr., 6. Juni, findet auch in diesem Jahr wieder ein Einkehrtag 
der Gebetsinitiative für geistliche Berufe (PWB) in Moosbronn 
statt. Der Einkehrtag beginnt um 9.30 Uhr mit dem Wallfahrts-
gottesdienst in der Wallfahrtskirche Maria Hilf in Moosbronn. 

Nach dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit zur Anbetung 
und Beichte. Im Anschluss lädt das Team der Gebetsinitiative 
zum Austausch und Impuls bei Kaffee und Zopf ein. Um 12 Uhr 
endet der Einkehrtag mit dem Angelus-Gebet. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig.

VEREINE FREIOLSHEIM

Musikverein Harmonie Freiolsheim
Vatertagsfest bei der Mahlberghalle
Der Musikverein würde sich freuen, Sie am Do., 29. Mai, auf dem 
Festplatz bei der Mahlberghalle kulinarisch verwöhnen zu dürfen. 
Ab 11 Uhr können Sie im Festzelt und bei gutem Wetter auch 
unter freiem Himmel unsere Speisen und gekühlten Getränke 
genießen. Unsere Speisekarte hat für jeden was zu bieten, u. a. 
Schälrippchen, Maultauschen und Wurstsalat. Auch für Kaffee 
und Kuchen ist gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

SC Mahlberg Freiolsheim

Sportangebot in der Mahlberghalle
Fußball für Jugendliche und Erwachsene montags von 18.30 

FREIOLSHEIM
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bis 20 Uhr; Tanzfitness für alle montags von 17.30 bis 18.30 Uhr 
(Kursgebühr wird erhoben); Step-Aerobic/Gymnastik für alle 
dienstags von 19 bis 20 Uhr; Mountainbike, s. separater Artikel; 
Gymnastik der Frauengruppe mittwochs von 18 bis 19 Uhr; Ge-
sundheitssport (Kraft und Beweglichkeit) für alle donnerstags 
von 18.45 bis 20.15 Uhr; Yoga für alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr 
(Kursgebühr wird erhoben).
Für Kinder ab der 3. bis einschl. 8. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr (es können keine Kinder mehr 
aufgenommen werden).
Für Kinder ab 4 Jahre bis einschl. 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
(ohne Fußballspielen) mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr.

Für Kinder ab der 1. bis einschl. 3. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
mit Fußballspielen mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis einschl. 3 Jahre mit Eltern-
teil: Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen bei Anette Fauth unter Tel. 07204 
8777 oder Handy 0152 53876683.

Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbike-Touren auf Ber-
ge und durch Täler rund um Freiolsheim und Moosbronn. Treffpunkt 
an der Mahlberghalle Freiolsheim. Neue Mitradler sind jederzeit 
willkommen. Infos bei Jochen Zimmermann, Tel. 07204 947240.

HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Musikproben finden immer mittwochs um 19.30 Uhr in der Flö-
ßerhalle in Hörden statt.
Die Tanzproben der Majorettes finden statt: Lucky Girlies (6 
bis 13 Jahre) mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr im Proberaum der 
Flößerhalle; Lucky Ladies (ab 14 Jahren) montags 19.30 bis 21.30 
Uhr in der Traischbachhalle Gaggenau. Gäste und interessierte 
Musiker oder Tänzer sind jederzeit willkommen. Kontakt: hallo@
fanfarenzug-hörden.de, Tel. 07224 9969656.

FV Hörden

Sommerfest auf der Essel
Am Fr., 27. Juni, veranstaltet der Förderverein des FV Hörden sein 
Sommerfest am Esselstadion. An diesem Freitagabend steigt 
wieder das Elfmeterschießen (Beginn 18.30 Uhr), der „HATZ-
Elfer-Cup“ mit Beteiligung der örtlichen und umliegenden 
Vereine sowie Gruppen. Der Sieger wird im Gruppenmodus 
mit anschließenden K.O.-Runden ausgespielt. Eine Mannschaft 
besteht aus sechs Teilnehmern, einem Torhüter und fünf Schüt-
zen. Alternativ kann auch mit vier Schützen angetreten werden, 
d. h. der Torhüter tritt noch selbst als Schütze an. Wichtig: Es 
müssen fünf verschiedene Schützen pro Spiel sein. Für dieses 
Elfmeterschießen mit ca. 20 Mannschaften wird keine Startge-
bühr erhoben. Anmeldungen per Mail: 11erTurnierFVH@web.de, 
mit Angabe von Teamnamen, einem Team-Captain und einer 
Telefonnummer bis zum 24. Juni. Teilnahme ab 18 Jahren. Den 
bestplatzierten Gruppen winken wieder diverse Preise. Nach 
der Siegerehrung ist noch beste Partystimmung pur angesagt. 
Der Eintritt am Freitagabend ist frei. Für das leibliche Wohl 
der Festbesucher wird wieder in altbewährter Art und Weise 
gesorgt sein. Der Förderverein hofft auf eine rege Resonanz der 
Bevölkerung in- und außerhalb des Flößerdorfes.

Nur ein Punkt
FV Hörden – FV Würmersheim 2 1:1 (0:1). Im vorletzten Heimspiel 
der Saison kam der FVH im Esselstadion nur zu einem Remis ge-
gen die Würmersheimer Reserve. Das 1:1 nach 90 Minuten geht 
in Ordnung, weil die Gäste in einem schwachen Spiel ein Plus an 
Torchancen hatten, der FVH aber in der letzten Viertelstunde für sein 
nicht immer planvolles Anrennen durch den Ausgleich von Marcel 
Westermann belohnt wurde. Am Ende war sogar ein Heimsieg 
möglich, doch Ibrahima Kourouma setzte nach 90 Minuten den Ball 
an den Pfosten. Den Führungstreffer der sich nicht versteckenden 
Gäste besorgte Herr gegen eine unsortierte FVH-Abwehr nach 29 
Minuten. Dem FVH merkte man in diesem Match das Fehlen von 
sieben Stammspielern deutlich an. Die Truppe offenbarte in allen 
Bereichen Schwächen und hatte Glück, dass die Gäste besonders 
in der 2. Halbzeit ihre Chancen nicht nutzen konnten. Zum letzten 
Heimspiel empfängt der FVH am So., 1. Juni, 15 Uhr, den Absteiger 
RSC/DJK 2 und sollte am Ende als Sieger vom Platz gehen.
Das Vorspiel der Reservemannschaft fiel aus, weil TuS Hügels-
heim 3 nicht mehr am Wettbewerb teilnimmt. Am Sonntag, 13 
Uhr, empfängt die FVH-Reserve den Rastatter SC/DJK 3 und will 
sich für die Vorrundenniederlage revanchieren.

TV Hörden  

Auftritt bei It's Showtime
Am 24. Mai fand in Michelbach die Turngau-Veranstaltung It’s 
Showtime statt. Hier präsentierten sich Showgruppen aus der 
Region. So auch die beiden Tanzgruppen des Turnvereins Hörden. 
Die Kindertanzgruppe und die Jugendtanzgruppe gestalteten 
einen gemeinsamen Tanz zum Thema „Party im Orbit“. Für 
einige Mädchen war es der erste große Auftritt außerhalb des 
Flößerdorfes. Die Showtanzgruppe „Illusions“ zeigte ihre Show 
„Flowers and Bones“, angelehnt an den mexikanischen Feiertag 
„Dia de los muertos“. Die beiden Darbietungen wurden mit 
reichlich Applaus belohnt.

 
Die Kindertanzgruppe und die Jugendtanzgruppe „Dance Dynamos“ 
bei It‘s Showtime. Foto: TV Hörden
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Musikverein Hörden
Vatertagshock
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Musikverein Hörden wie-
der einen Vatertagshock neben der Flößerhalle in Hörden. Wie 
immer sorgen die Musiker für das leibliche Wohl. Genießen Sie 
bei zünftiger Blasmusik unsere Grillspezialitäten. Es unterhalten 
Sie die Musikvereine aus Ottenau und Bischweier. Um ca. 15 Uhr 
zeigt unser eigener Nachwuchs sein Können. Schleckermäulchen 
kommen bei unserem Kuchenbuffet auf ihre Kosten. Wir heißen 
alle Wanderer, Radler und Blasmusikfreunde am Do., 29. Mai, ab 
10 Uhr willkommen.

SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr.
Während den Schulferien bleibt das Museum geschlossen.
Führungen sind nach Vereinbarung möglich.
Kontakt: Tel. 07224 656302, Mail: hoerden@verein-fuer-heimat-
geschichte-gaggenau-hoerden.de

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH

Ortsvorsteher: Jan Stenger
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Stenger nach telefonischer Ver-
einbarung.
Termine können unter Tel. 0162 2648130 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN MICHELBACH

Bergmesse am „Neuen Berg“
Einen besonderen Gottesdienst feiert die Pfarrgemeinde St. Mi-
chael am So., 1. Juni, um 9.30 Uhr: Bergmesse auf dem „Neuen 
Berg“ in Michelbach, musikalisch gestaltet vom Musikverein 
Michelbach und dem Kirchenchor St. Michael, Michelbach. An-
schließend ist ein kleiner Umtrunk in der schönen Natur geplant.

VEREINE MICHELBACH

Fasentverein - Die Schäger
Helferfest
Rund 120 Helfer trugen bei über 150 Arbeitseinsätzen zu vier 
gelungenen Veranstaltungen der letzten Kampagne bei. Deshalb 
ist es uns ein Anliegen, auch in diesem Jahr wieder ein kleines 
Helferfest für euch und eure Partner/Familien zu veranstalten. 
Wir würden uns freuen, euch am Sa., 31. Mai, um 15 Uhr am Mi-
chelbacher Gumbe begrüßen zu dürfen. Für Getränke und Grillgut 
(auch vegetarisch) wird gesorgt, wer möchte, darf gerne einen 
Salat oder Kuchen beisteuern. Bitte bringt euer eigenes Geschirr 
mit sowie gute Laune und Hunger. Rückmeldung erbeten.
Wir würden zukünftig gerne auch verstärkt per WhatsApp mit 
euch in Kontakt treten und evtl. Gruppen erstellen. Gerne möchten 
wir hierzu bzgl. Datenschutz euer Einverständnis einholen. Wir 
freuen uns auch über Feedback zur Kampagne. Karin Schröder, 
Personalplanung, Tel. 0176 82542356, Mail: personalplanung@
dieschaeger.de.

Förderverein Grundschule Michelbach
Kuchenverkauf am Josef-Treff
Am Sa., 31. Mai, findet im Josef-Treff ein Kuchenverkauf des 
Fördervereins der Grundschule Michelbach statt. Angeboten 
werden von 9 bis 13 Uhr leckere Kuchen und Torten. Die gesam-
ten Einnahmen kommen ausschließlich den Kindern zugute. 

Der Förderverein freut sich auf viele Besucher und Unterstützer.

Kath. Kirchenchor St. Michael
Bergmesse
Am So., 1. Juni, beginnt um 9.30 Uhr die feierliche Bergmesse 
auf dem Neuen Berg in Michelbach. Der Kirchenchor St. Michael 
Michelbach gestaltet den Gottesdienst musikalisch mit, unter 
der Leitung der neuen Chorleiterin Claudia Mnich, die seit dem 
10. März die musikalischen Fäden in der Hand hält. Zu hören sind 
sowohl bekannte als auch neue geistliche Lieder, unter anderem 
Werke der Komponistin Kathi Stimmer-Salzeder aus Aschau im 
Chiemgau. Auch der Musikverein Michelbach begleitet die Messe 
und sorgt für festliche Klänge in freier Natur. Im Anschluss an 
die Bergmesse lädt das Gemeindeteam zu einem gemütlichen 
Umtrunk ein – Gelegenheit für Begegnung, Austausch und ge-
selliges Beisammensein. Alle sind willkommen, ob als Besucher 
oder als Mitsänger. Wir freuen uns auf viele Besucher.
Wer Lust hat, selbst mitzusingen, darf gerne montags um 20 
Uhr im Schwesternsaal neben der Pfarrkirche zur Chorprobe 
vorbeikommen und unverbindlich hineinschnuppern.

 
Zur alljährlichen Bergmesse strömen viele Besucher. Foto: privat

SV Michelbach
SV Michelbach, Abt. Fußball

Verdienter Auswärtssieg
FV Baden Oos - SV Michelbach 3:4 (1:1). Knapp aber verdient 
hat Michelbach die Hausaufgaben beim Tabellensechsten mit 
einem 3:4 Auswärtssieg gelöst. Bereits nach 15 Sekunden hätte 
es für den SVM klingeln können, als Madalin Livan nach einem 
schnellen Angriff in der Box knapp scheiterte. Im weiteren Verlauf 
sahen die Fans SVM-Chancen im Zwei-Minuten-Takt. Es dauerte 
dann bis zur 21. Minute, als Kevin Schlindwein nach perfektem 

MICHELBACH
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Querpass die Anzeigetafel auf 
0:1 setzte. Aus dem Nichts und 
weit außerhalb des Strafraumes 
zeigte der Unparteiische in der 
24. Minute auf den Punkt, was 
die Einheimischen dankbar 
zum 1:1 Halbzeitstand annah-
men. Michelbach stand gleich zu 
Beginn der 2. Halbzeit auf dem 
Gaspedal. Bereits in der 47. Mi-
nute erhöhte Livan mit einem Foulelfmeter sicher und ohne 
zu wackeln zur 1:2 Führung. Eine weitere Unsicherheit auf der 
linken SVM-Seite bestraften die Einheimischen in der 55. Minute 
zum 2:2 Ausgleich. Beflügelt vom Treffer nutzte Baden-Oos drei 
Minuten später zur 3:2 Führung. Nach kurzer Schüttelphase und 
einigen Umstellungen setzte Schlindwein in der 69. Minute das 
Spielgerät in der Box clever zum 3:3 in die gegnerischen Maschen. 
Die Sahne auf der Torte präsentierte Livan in der 88. Minute, als 
er im Strafraum nach einem Kreisel-Tanz aus kurzer Distanz zum 
3:4 Endstand das Leder über die Torlinie beförderte.
FV Baden Oos II - SV Michelbach II 1:3 (1:0).
Am So., 1. Juni, geht es beim letzten im Heimspiel gegen den FV 
Plittersdorf. Spielbeginn in Michelbach ist um 15 Uhr. Das SVM-
Nachwuchsteam spielt das Vorspiel um 13 Uhr. Die SVM-Aktiven 
freuen sich auf zahlreichen Fanbesuch beim letzten Heimspiel. 

Bildergalerie vom vergangenen Spiel online unter: www.sv-
michelbach.de. Termine: 11. bis 13. Juli Sportfest in Michelbach.

SV Michelbach, Abt. Fußballjugend

Jugendfußball in Michelbach
Jeden Mittwoch findet das Jugendtraining vom Sportverein auf 
der Sportplatzanlage in Michelbach statt, wobei der Spaß und 
die Freude am Ballsport im Vordergrund stehen werden. Mäd-
chen und Jungs im Alter von 8 bis 15 Jahren sind hierzu herzlich 
willkommen. Trainingszeiten 8 bis 12 Jahre 16 bis 17.30 Uhr und 
Kids von 12 bis 15 Jahre 17.30 bis 19 Uhr. Bitte neben der Sport-
bekleidung passende Fußballschuhe und Getränke mitbringen. 
Weitere Infos gibt es über Riccardo Gandolfo, Tel. 0176 61653913 
oder online unter: www.sv-michelbach.de.

TV Michelbach

Am Vatertag zur Kreuzweghütte
Zum Heckenfest an der Kreuzweghütte lädt der TV Michelbach 
am Vatertag, Do., 29. Mai, von 9 bis 18 Uhr ein. Für das leibliche 
Wohl ist unter anderem mit Käsespätzle und Bratwurst, kalten 
Getränken sowie selbst gebackenem Kuchen und Kaffee gesorgt. 
Die Aktiven des TVM freuen sich über Wanderer, Radfahrer und 
Spaziergänger. Das Fest findet bei jeder Witterung statt.

 
SVM um Tim Jäckle und Hagen 
Kraft siegreich in Baden-Oos.
 Foto: Reiner Rieger

OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Oberweier
Am Mi., 4. Juni, 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Oberweier statt. Die Sitzung findet statt: Rathaus 
Oberweier, Ortsstr. 54, 76571 Gaggenau. Die Bevölkerung ist 
hierzu freundlich eingeladen. Tagesordnung: 1. Bekanntgaben; 
2. Vorstellung Biotopverbundmaßnahme Lösswand - Sachstand 
und weiteres Vorgehen -; 3. Anlegung eines Erinnerungsgartens 
Friedhof Oberweier - gärtnerbetreutes Grabfeld -; 4. Anfragen der 
Ortschaftsräte; 5. Einwohnerfragestunde. Die Sitzungsunterlagen 
sind im Bürgerinfoportal Session Net der Stadt Gaggenau abruf-
bar. https://gaggenau-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, ulrich.stoffers@kath-
murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 0151 41612256, martin.
sauer@kath-murgtal.de
Pater Nibin Varghese, Tel. 07222 53169 oder 0159 06435133, pater.
nibin@kath-murgtal.de

Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder 0151 
54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927 oder 0176 
84997115, daniel.meicher@kath-murgtal.de
Gemeindereferentin Nicole Schilz, Tel. 07222 159177 oder 0163 
3682190, nicole.schilz@kath-murgtal.de
Pfarrer i.R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, gerhard.hem-
ker@kath-murgtal.de

VEREINE OBERWEIER

Forum älterwerden 
St. Johannes Oberweier
Sommer- und Grillnachmittag
Heute laden wir Sie ein zu unserem Sommer- und bunten Grill-
nachmittag am Do., 12. Juni, um 14 Uhr in das Gemeindehaus. 
Wir wollen in der Gemeinschaft den Sommer, leckere Kuchen 
und Würstchen vom Grill genießen und einfach eine schöne 
Zeit miteinander verbringen. Wir sorgen für einen kurzweiligen 
Nachmittag und freuen uns über Ihren Besuch.

Musikverein Eichelberg Oberweier
Kinderkonzert begeistert
Am 25. Mai lud der Musikverein Eichelberg Oberweier zum Kin-
derkonzert unter dem Motto „Tierisch musikalisch“ ein. Die 
musikalische Safari führte die Kinder unter anderem nach Afrika 
zum König der Löwen, in den tiefsten Dschungel, wo Balu der Bär 
es mit Gemütlichkeit probierte und sogar unter Wasser, wo sie 
mit Arielle um die Wette schwimmen konnten. Zusammen mit 
Pippi Langstrumpf und der Biene Maja ging es sogar bis nach 
Lummerland, wo auch die erwachsenen Zuhörer einen Blick in 
ihre Kindheit werfen konnten. Mitmachaktionen und kleine Rätsel 
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rund um das tierische Programm sorgten dafür, dass die jungen 
Zuhörer aktiv dabei waren und das Konzert sogar mitgestalten 
konnten. Ein besonderes Highlight waren die Auftritte der musika-
lischen Früherziehung und der Blockflötengruppe, die zusammen 
mit einigen Musikern des Vereins einen Beitrag zum tierischen 
Konzert beisteuerten und mit Beifall und einem kleinen Geschenk 
belohnt wurden. Das Konzert war nicht nur ein voller Erfolg für 
die Kinder, sondern auch ein schönes Beispiel für die engagierte 
Jugendarbeit des Musikvereins Eichelberg Oberweier. Ein gelun-
gener Nachmittag, der Lust auf mehr gemacht hat. Sollten Ihre 
Kinder (oder auch Sie selbst) auf den Geschmack gekommen sein 
und gerne ein Instrument lernen wollen, bietet der Musikverein 
für alle Altersgruppen ein entsprechendes Angebot. Von Eltern-
Kind-Musik für die Kleinsten, über musikalische Früherziehung 
und Blockflötengruppe, bis hin zur eigentlichen Ausbildung am 
Blasinstrument – hier ist für jeden etwas dabei. Melden Sie sich 
gerne unter jugendausbildung@mvoberweier.de.

 
Beim Kinderkonzert. Foto: MVO

Oberweirer Bogensportverein

Vatertags-Hock
Der Oberweirer-Bogensportverein richtet am Do., 29. Mai, seinen 
Vatertags-Hock auf dem Vereinsgelände, ehemaligen Motoball-
platz zwischen Oberweier und Waldprechtsweier, aus. Für das 
leibliche Wohl ist ab 10 Uhr mit Getränken, Steak, Würsten, Kaffee 
und Kuchen gesorgt. Des Weiteren kann man seine Treffsicherheit 
beim Spaß-Bogenschießen testen, dabei gibt es auch Preise zu 
gewinnen. Die Bevölkerung ist eingeladen. Der Hock findet bei 
jeder Witterung statt. www.Bogensport-Oberweier.de.

Turnverein Oberweier

TV Oberweier, Abt. Faustball

Vorrunde der Landesliga Nord  
auf 2. Tabellenplatz beendet
Am vergangenen Sonntag fand der dritte Spieltag in der Feldsaison 
2025 der Herren in der Faustball-Landesliga Nord im heimischen 
Eichelbergstadion statt. Es war der letzte Spieltag der Vorrunde 
in der Feldsaision 2025. Der TV Oberweier traf hierbei auf den 
TSV Rintheim, TV Wünschmichelbach 2 sowie den TV Schlut-
tenbach. Im ersten Spiel gegen den TSV Rintheim konnte man 
sich nach einer ausgeglichenen Anfangsphase gegen Mitte des 
ersten Satzes absetzen und am Ende souverän mit 11:7 für sich 
entscheiden. Im zweiten Satz war es bis zum 9:9, auch aufgrund 
von einigen leichten Eigenfehlern, ausgeglichen. Auch hier fand 
Oberweier das bessere Ende für sich und konnte seiner Favori-
tenstellung in dem Spiel gerecht werden und mit 11:9 das erste 
Spiel des Tages für sich entscheiden. Raphael Unser gab mit 15 
Jahren sein Debüt in der 1. Herrenmannschaft. Im zweiten Spiel 
gegen die erfahrenen Spieler des TV Wünschmichelbach 2 kam 
es zum erwarteten schweren und ausgeglichenen Spielverlauf. 
Immer wieder geriet die Abwehr durch druckvolle Angriffsschläge 
in Bedrängnis, drei Satzbälle musste man abwehren, ehe man 
den ersten Satz mit 13:11 für sich entscheiden konnte. Im zwei-

ten Satz lief es dann deutlich besser und mit 11:5 konnte man 
auch das zweite Spiel für sich entscheiden. Im abschließenden 
Vorrundenspiel kam es dann zum Kampf um die Tabellenspitze 
zwischen den beiden bis dato ungeschlagenen Teams des TV 
Schluttenbach und TV Oberweier. Der TVO fand gut in die Par-
tie, druckvolle Sprungangaben von Kapitän Jannick Großmann 
führten regelmäßig zu Punktgewinnen. Am Ende stand ein 11:7 
Satzerfolg. Der TV Schluttenbach reagierte und stellte im Zuspiel 
um, was dazu führte, dass fortan mehr Sicherheit im Spiel war 
und vermehrt Angriffsschläge aus dem Spiel heraus gespielt 
werden konnten. Am Ende musste der TVO mit 6:11 den zweiten 
Satz abgeben. Im Entscheidungssatz lag der TVO schnell mit 
1:5 im Rückstand, konnte bis zum Seitenwechsel nochmal auf 
3:6 herankommen. Beim Stand von 4:7 schien das Spiel bereits 
entschieden, jedoch kämpfte der TVO nochmals und konnte zum 
9:9 ausgleichen. Immer wieder schlugen druckvolle Angaben im 
gegnerischen Feld ein. Am Ende konnte man sich für eine große 
kämpferische Leistung jedoch nicht belohnen und mit 10:12 ging 
das Match an den TV Schluttenbach. Somit qualifiziert sich der 
TVO nach Abschluss der Vorrunden als Tabellenzweiter für die 
Playoffs um die Qualifikation zu den Aufstiegsspielen. Hierbei 
spielen die Top5-Teams der Vorrunde nochmals im Modus Jeder-
gegen-Jeden die beiden Teams aus, welche dann zum Abschluss 
der Feldsaison gegen die beiden Vertreter aus der Südstaffel um 
den Aufstieg in die Verbandsliga Baden kämpfen. Das große Sai-
sonziel des TV Oberweier ist der Aufstieg in die höchste badische 
Spielklasse zur Feldsaison 2026. Für den TVO spielten: Kapitän 
Jannick Großmann, Thorsten Ikker, Raphael Unser, Markus Mayer, 
Thomas Blass, Patrik Agster und Timo Scherer.

U12 Feldsaison erfolgreich gestartet
Am vergangenen Samstag konnten die U12 Mannschaften einen 
guten Start in die Saison aufweisen. Von insgesamt vier Mann-
schaften sicherte sich die 1. Mannschaft mit den Jungs ungeschla-
gen und ohne Abgabe eines Satzes den 1. Tabellenplatz. Es waren 
souveräne Spiele und man erkennt mittlerweile, dass die Jungs 
zu einem festen Team zusammengewachsen sind. Fast jedes 
Zuspiel funktionierte und das Erlernte von Trainingseinheiten 
konnte umgesetzt werden. Auch die 2. Mannschaft, die Mädchen 
im Alter von 8 bis 12 Jahren, konnte sich gut präsentieren. Es 
wurden zum Teil mehrere Ballwechsel gespielt und es war ein 
guter Spielfluss zu erkennen. Leider musste sich die Mannschaft 
ihren Gegnern unterlegen geben. Sie sicherten sich trotzdem 
den 3. Tabellenplatz in dieser Liga. TV Oberweier 1 spielte mit: 
Jannis Blaß, Luka Hajdukovic, Niklas Göhler, Anton Knapp, Emilio 
Herrmann und Lucas Hagenmüller; TV Oberweier 2 spielte mit: 
Sofia Barth, Marlies Ernau, Nele Agster, Johanna Agster, Paula 
Ikker und Zülal Gözel.

 
U12 1 hintere Reihe v. l. Emilio Herrmann, Niklas Göhler, Luka 
Hajdukovic, Anton Knapp, Lucas Hagenmüller, Jannis Blaß; U12 2 
vorne v. l. Marlies Ernau, Zülal Gözel, Sofia Barth, Johanna Agster, 
Nele Agster, Paula Ikker. Foto: Thomas Blaß
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SELBACH

AKTUELLES SELBACH

Lieber Selbacher  
Mitbürgerinnen und Mitbürger,
leider hat mich am Montag kurzfristig eine traurige Nachricht 
erreicht. Die Naturbackstube Weber wird ihre Filiale bei uns im 
Ort schließen. Sie hat letztmals am heutigen Mittwoch geöffnet. 
Ich bedaure sehr, dass damit unsere Nahversorgung nicht mehr 
gegeben ist und hoffe auf eine Lösung in der Zukunft.
Ihr Ortsvorsteher
Michael Schiel

ORTSVERWALTUNG SELBACH

Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten:
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390, Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de
Brunnenstraße 51

TERMINE SELBACH

Jahrgang 1939
Am Mi., 4. Juni, treffen wir uns in der Gaststätte ThaiBamboo in 
Gernsbach um 17 Uhr zu einem gemütlichen Beisammensein. 
Bitte Fahrgemeinschaft bilden.

VEREINE SELBACH

Harmonikavereinigung Selbach
Harmonikafest / Probe / Spieler gesucht
Die Harmonika-Vereinigung Selbach veranstaltet am Sa., 31. Mai, 
ein Harmonikafest auf dem Erika Weber Platz. Der Festbeginn 
ist um 17 Uhr. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Geplant ist ein 
Auftritt des eigenen Orchesters sowie des Männergesangvereins 
Selbach und dem befreundeten Orchester aus Bischweier.
Entdecken Sie die Vielfalt im Akkordeonorchester und besuchen 
Sie uns, gerne auch für eine Schnupperprobe. Die Proben finden in 
ungeraden Kalenderwochen 14-tägig mittwochs um 19.45 Uhr im 
Vereinsheim unterhalb der Kirche statt. Wir suchen nicht nur Spieler 
für Akkordeon, sondern auch für Keyboard, Gitarre und Percussion. 
Willkommen sind alle Niveaus, gerne auch Wiedereinsteiger. Be-
sucher jeglicher Art sind uns jederzeit willkommen. Bei Interesse 
gerne eine Mail an thomas-riedel65@outlook.de oder rufen Sie an 
unter Tel. 07225 75428. Wir freuen uns auf einen regen Austausch.

Obst- und Gartenbauverein Selbach
Jahresausflug
Der diesjährige Ausflug des OGV Selbach wird uns mit dem Bus 
zum Gasometer nach Pforzheim führen. Dort werden wir die aktu-
elle Austellung Amazonien besuchen. Treffpunkt und Abfahrt ist 
am Sa., 19. Juli, um 9 Uhr an der Bushaltestelle Krone in Selbach. 
Weiterer Zustieg in Ottenau an der Merkurhalle ist möglich. Im 

zweiten Teil des Tages werden wir den Tier- und Wildpark in 
Pforzheim besuchen. Bei einem gemeinsamen Abendessen in 
geselliger Runde lassen wir den Tag ausklingen und treten danach 
die Heimreise an. Anmeldung unter E-Mail info@ogv-selbach-1928.
de oder telefonisch bei Reinhold Künstle, 07225 6080040, oder bei 
Nicole Müller, Tel. 0172 8233408. Ein Unkostenbeitrag für Busfahrt 
und Eintritt wird erhoben, Nicht-Mitglieder 45 Euro, Mitglieder 35 
Euro. Jeder ist willkommen und muss kein Mitglied im Verein sein.

EINRICHTUNGEN SELBACH

Freiwillige Feuerwehr Selbach
Erfolgreiche Abnahme des  
goldenen Leistungsabzeichens durch Feuerwehrgruppen
Am 10. Mai haben zwei Gruppen der Freiwilligen Feuerwehr Gag-
genau erfolgreich das goldene Leistungsabzeichen in Oppenau 
abgelegt. Die Teilnehmer bestanden aus zehn Mitgliedern der Ab-
teilung Selbach, einem Mitglied der Abteilung Ottenau und einem 
Mitglied der Feuerwehr Baden-Baden, Abteilung Ebersteinburg. Die 
Teilnahmevoraussetzungen für das goldene Leistungsabzeichen 
umfassen das vorherige Bestehen der Leistungsabzeichen in Bronze 
und Silber sowie den Lehrgang Truppführer für alle Teilnehmer. Die 
Proben für die Abnahme begannen bereits im November 2024 und 
umfassten insgesamt 70 Stunden Vorbereitung an 24 Terminen, 
hauptsächlich sonntags vormittags im Rettungszentrum in Gagge-
nau. Die Leistungsübungen sind Einsatzübungen innerhalb einer 
vorgegebenen Zeit mit einem vorgegebenen Ablauf, in denen ein 
möglichst fehlerfreies und schnelles Vorgehen gefordert ist. Dabei 
werden die Grundsätze im Löscheinsatz vermittelt, Unfallverhütung 
ist sehr wichtig, und die Grundlagen der Personenrettung und 
Erste Hilfe müssen gezeigt werden. Die Prüfungen bestanden aus 
einer Theorieprüfung zum Nachweis von feuerwehrtechnischem 
Fachwissen, einem Löschangriff unter Atemschutz mit Personen-
rettung über Steckleiter und simuliertem Schaumeinsatz sowie 
einem Verkehrsunfall mit Rettung und Versorgung einer verletzten 
Person bei Nacht. Die Abnahme der Leistungsabzeichen begann 
vormittags mit der Theorieprüfung für beide Gruppen, gefolgt von 
der Präsentation der Übungen Hilfeleistung beider Gruppen und 
im Anschluss dem Löscheinsatz beider Gruppen am Nachmittag. 
Die Übergabe des goldenen Leistungsabzeichens erfolgte durch 
den zuständigen Landrat und Kreisbrandmeister am frühen Abend.

 
 Foto: Tilo Westermann
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SULZBACH

ORTSVERWALTUNG SULZBACH

Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunden bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach tele-
fonischer Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0160 4894995 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

Aus dem Verlag
Zukunftsvision: NUSSBAUM.de 2030
Die Entwicklung von NUSSBAUM.de steht erst am Anfang. Bis 
2030 soll die Plattform mehrere Millionen Menschen digital 
erreichen und die erste Wahl für regionale Informationen und 
Services werden. Geplant sind neue Funktionen wie interaktive 
Karten, digitale Marktplätze und Tools zur Förderung von bür-
gerschaftlichem Engagement.
NUSSBAUM.de wird nicht nur informativer, sondern auch interak-
tiver. Nutzer sollen stärker eingebunden werden, um die Plattform 
aktiv mitzugestalten. Ob durch die Bewertung von Inhalten, den 
Austausch in Foren oder die Teilnahme an lokalen Projekten – die 
Möglichkeiten sind vielfältig. Die Vision ist klar: eine digitale Heimat, 
die Menschen zusammenbringt und ihre Region nachhaltig stärkt.

Der neue digitale Begleiter für das lokale Leben: NEXI
Mit NEXI hebt NUSSBAUM.de die lokale Kommunikation auf ein 
neues Niveau. Als intelligenter KI-Guide bietet der Chatbot indivi-
duelle und präzise Antworten auf deine Fragen – schnell, einfach 
und zuverlässig. Ob Informationen zu lokalen Veranstaltungen, 
Notfalldiensten oder Freizeitaktivitäten – NEXI ist dein digitaler 
Assistent für das Leben in deiner Region.

Immer informiert, immer nah
NEXI wurde entwickelt, um die Schätze der lokalen Informationen 
zugänglich zu machen. Er greift auf eine riesige Datenbasis zurück: 
Inhalte aus den letzten 30 Tagen der Amts- und Mitteilungsblätter, 
regionale Berichte und Artikel unserer Redaktion. Dabei bleibt 
NEXI stets aktuell, um dir bei deinen Anliegen zur Seite zu stehen.
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